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ICH BIN FÜR SIE DA:
von Montag bis Freitag jeweils von 
7:30 - 12:00 Uhr nach telefonischer 
Vereinbarung unter 07232 2105-212 
oder per E-Mail an lanzersdorfer@
sankt-martin.at

manfred Lanzersdorfer
Bürgermeister

Rainer Zeller DW 218
 zeller@sankt-martin.at

 Elfi Kehrer DW 217
 e.kehrer@sankt-martin.at

Unser  
Bürgermeister 

am Wort

‚‚
‚‚

Liebe St. Martinerinnen und St. Martiner, 

Es ist endlich soweit! 
Die aktuell sehr unbeständigen und 
unsicheren Märkte haben dazu ge-
führt, dass sich der Baubeginn für 
die neue Volksschule nochmals 
verzögert hat. 

Im Gemeinderat wurde im Juli 2021 
ein Finanzierungsplan beschlossen, 
damals mit ca. 10 Mio. Euro Bau-
kosten. Danach erfolgten die Aus-
schreibungen und die Baukosten 
erhöhten sich wiederum. 

Nach vielen Gesprächen mit un-
serem Generalübernehmer, der 
„Neuen Heimat“ und dem Land 
Oberösterreich, zeichnet sich nun 
ein Kostenrahmen in Höhe von ca. 
13 Mio. Euro ab.

Eine hohe Belastung für unser 
Gemeindebudget!

Dank der guten Verhandlungen von 
meinem Vorgänger Bürgermeister 
Schirz, werden 61 % vom Land 
Oberösterreich beigesteuert. Die-
se Förderquote konnten wir auch 
halten! 
Damit bleiben aber ca. 5 Mio. Euro, 
die die Gemeinde St. Martin auf-
bringen muss!

Zwei Gedanken dazu:
• Danke an die Gemeindeverant-

wortlichen (die Bürgermeister, 
die Opposition und auch dem 
langjährigen Amtsleiter Gün-
ther Kehrer), die seit Jahren 
und Jahrzehnten eine verant-
wortungsvolle Budgetpolitik 
gemacht haben. Sparen zahlt 
sich aus!

• Damit wird es möglich, dieses 
große Vorhaben umzuset-
zen und trotzdem noch et-
was Spielraum zu haben. Wir 
möchten auch im Kindergarten 
investieren, müssen weiterhin 
schauen, dass unsere Straßen 
in Ordnung bleiben, Radwe-
gelücken geschlossen werden, 
und und und!

Vorzeigeprojekt wird von LH-Stv. 
Haberlander besichtigt!

Der Schulbau wird in Oberöster-
reich ein Vorzeigeprojekt werden. 
Der Holzhybridbau ist eine Beson-
derheit und es können viele Syner-
gien der drei Schulen (VS, MS, LMS) 
bei den Räumlichkeiten aber auch 
beim Personal genützt werden. 

LH-Stv. Christine Haberlander 
überzeugte sich nochmal persön-
lich vor Ort. In den Gesprächen mit 
Vizebgm. Burgi Kepplinger und mir 
konnte der Baustart mit Anfang 
September 2022 fixiert werden!

Eine Baustelle ist immer eine be-
sondere Belastung! Danke schon 
jetzt allen Beteiligten (Kinder, Leh-
rer, Nachbarn,…) für das Verständ-
nis. Nachher wird es umso schöner!

In diesem Sinne wünsche ich einen 
schönen Herbst, bleiben Sie gesund!
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Aus dem Gemeinderat
BETRIEBSANSIEDLUNG FIRMA BIOHORT IN WINDORF/DRAUTENDORF 

Aufteilung der Kommunalsteuer
Im Zuge der Errichtung des Werkes 
auf dem Standort Windorf/Drauten-
dorf haben sich die Überlegungen 
der Firma Biohort bzw. der Familie 
Priglinger geändert und es wurde die 
gesamte Liegenschaft sofort bebaut 
und nicht wie ursprünglich geplant 
in mehreren Bauetappen.

Weiters wird die Firma Ascendor nicht 
nach Neufelden übersiedeln, sondern 
an ihrem Standort in Drautendorf,  
Marktgemeinde Niederwaldkirchen, 
bleiben. Aufgrund dieser neuen 
Tatsachen wurde mit den Verant-

wortlichen der Marktgemeinde 
Niederwaldkirchen eine neue Ver-
einbarung ausgearbeitet.

Die den Gemeinden verbleibende 
Kommunalsteuer nach dem Abzug 
des Anteiles an den Wirtschaftspark, 
ist auf Basis des Flächenanteils der 
jeweiligen Gemeinden aufzuteilen. 

Dies bedeutet derzeit eine Auf-
teilung der Kommunalsteuer von 
63,2 % für die Marktgemeinde  
St. Martin und 36,8 % für die Markt-
gemeinde Niederwaldkirchen. 

‚‚

‚‚

Diese Vereinbarung wurde in den 
Gemeinderäten von Niederwaldkir-
chen und St. Martin i. M. einstimmig 
beschlossen.

Bürgermeister Manfred Lanzers-
dorfer:
Diese Vereinbarung ist deshalb ge-
recht und sinnvoll, weil bereits die 
gesamten Betriebsgebäude errichtet 
sind und die Aufteilung nach Flä-
chenanteilen auch in den Statuten 
des Wirtschaftsparks vorgesehen ist.

STROMANKAUF FÜR 2023/2024

Abschluss eines neuen Energieliefervertrages
Die Marktgemeinde St. Martin i. M. 
hat mit der Energie AG einen neuen 
Energieliefervertrag für den Stroman-
kauf für die Jahre 2023 und 2024 ab-
geschlossen, weil der gültige Vertrag 
mit Ende des heurigen Jahres ausläuft. 

Bis zum 31. Dezember 2022 beträgt 
der Strom-Verbrauchspreis 4,15 ct/
kWh. Aufgrund der derzeit dyna-
mischen Entwicklung am Energie-
sektor beträgt der neue Preis ab  
1. Jänner 2023 22,47 ct/kWh. 

Derzeit betragen die jährlichen Strom-
kosten bei allen Anlagen der Gemein-
de rund € 20.000,00, künftig muss 
mit Kosten von ca. € 100.000,00 für 
den Verbrauch ohne Netzentgelt 
kalkuliert werden. 

BAUABSCHNITT 14

Sanierung der Kanalanlage
Mit dem Kanalsanierungsprojekt BA 13 wurden die Haupt-
schäden beim gemeindeeigenen Kanalnetz bereits vor zwei 
Jahren beseitigt. 

Dies hat vor allem die Siedlung St. Martin Süd-West 
(Schulstraße, Bergstraße, Ringweg, Donaustraße und 
Kirchenstraße) betroffen. 

In der Sitzung des Bauausschusses am 24. März 2022 wur-
den die weiteren notwendigen Sanierungsmaßnahmen 
beraten. 
Aufgrund des Vorschlages des Bauausschusses hat der 
Gemeinderat beschlossen, folgende Kanäle im nächsten 
Bauabschnitt 14 zu sanieren:

Markt St. Martin Nord (Weinleiten)
Ein teilweiser Neubau des Mischwasserkanals im Bereich 
GW Falkenbach – Kurve bei Fa. Steininger – ist unumgäng-
lich. Weiters sind diverse Inlinersanierungen notwendig. 

Siedlung St. Martin Südwest 
Der Kanalstrang westlich von Donaustraße/Ringweg 
wurde bei der Sanierung im gesamten Siedlungsbereich 
nicht durchgeführt. Dieser Kanal ist mit einem Neubau 
zu ersetzen. 

Anzing / Bimberg
In weitere Folge sind punktuelle Sanierungen der Kanäle 
in den Ortschaften Anzing und Bimberg auszuführen. 
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Aus dem Gemeinderat

Die Kosten für diese Sanierungsmaßnahmen werden 
von der FHCE-ZT GmbH auf € 557.650,00 geschätzt. 
In diesen Kosten ist auch die Mitverlegung einer Wasser-
leitung mit einer Länge von 180 m inkludiert. 

Der Gemeinderat hat der Firma FHCE-ZT GmbH den Auf-
trag für die notwendigen Ingenieurleistungen (Planung 
und Bauleitung) mit einer Summe von € 61.210,00 erteilt. 

Als nächster Schritt folgen jetzt eine Detailplanung und 
die Ausschreibung dieses Bauvorhabens. Die notwendigen 
Bauarbeiten sollen im nächsten Jahr erfolgen.

Mit der Sanierung dieser Kanäle sind die Schäden mit 
Priorität 1 und 2 bei der gemeindeeignen Kanalanlage 
beseitigt und damit in Zukunft nur mehr kleinere Sa-
nierungsmaßnahmen erforderlich.

AKTIONSPROGRAMM 

„Leerstand, Brachen & Zentrumsentwicklung“
Eines der wesentlichen Ziele dieses 
Programmes ist die Reduktion des 
Flächenverbrauchs und der Boden-
versiegelung durch Aktivierung 
von leerstehenden Gebäuden und 
Brachen und die Belebung von Orts- 
und Stadtkernen. 

Damit für künftige bauliche Investiti-
onen eventuelle Fördermöglichkeiten 
in Anspruch genommen werden 
können, ist eine interkommunale 
Maßnahmenkonzeption notwendig. 

Für die Erstellung des Konzeptes müs-
sen zumindest drei Gemeinden mit 
räumlich-funktionaler Verflechtung 
beteiligt sein. 

Aus diesem Grund haben sich die 
Granitlandgemeinden (Altenfelden, 
Kirchberg o.d.D., Kleinzell, Neufelden 
und St. Martin i. M.) als Kooperations-
gemeinde der Region „Granitland“ 
zusammengeschlossen. 

Nach posit iven Gemeinderatsbe-
schlüssen aller fünf beteiligten Ge-
meinden wird für die Maßnahmen-

konzeption eine Förderung beim Land 
Oberösterreich beantragt. 

Gleichzeitig können die einzelnen 
Gemeinden bereits die Leerstände 
erheben. Die Kosten für die Maß-
na hmenkonzept ion werden auf  
€ 80.000,00 geschätzt, davon werden 
65 % vom Land OÖ gefördert. 
Die verbleibenden Eigenmittel wer-
den auf die 5 Gemeinden zu gleichen 
Teilen mit je € 5.600,00 aufgeteilt. 

Die Federführung für das Projekt 
(Förderantrag, Ausschreibung, Ver-
gabe an externes Planungsbüro,…) 
wird die Marktgemeinde Neufelden 
übernehmen.

‚‚

‚‚

Mit der Teilnahme an diesem Aktions-
programm haben in weiterer Folge 
sowohl die öffentliche Hand als auch 
private Investoren die Möglichkeit, 
Fördermittel bei einer Nachnutzung 
zu erhalten; so Bgm. Manfred Lanz-
ersdorfer

BÜRGERFRAGESTUNDE

Im Gemeinderat
Auf Antrag der MFG-Fraktion hat 
der Gemeinderat einstimmig die 
Einführung einer Bürgerfragestunde 
beschlossen. 

Zweimal im Jahr sollen interes-
sierte Gemeindebürger:innen die 
Möglichkeit erhalten, vor dem Ge-
meinderat ihre Fragen zu stellen. 

Die Abhaltung der Bürgerfragestunde 
wurde vorerst auf zwei Jahre befristet 
und wird natürlich im Vorfeld ent-
sprechend öffentlich kundgemacht. 

Die genauen Richtlinien werden 
nach Beschluss im Gemeinderat am  
20. September 2022 auf der Homepage 
der Marktgemeinde St. Martin i. M. 
ersichtlich sein. 
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BAUAUSSCHUSS

OBMANN 
BGM. MANFRED LANZERSDORFERAu
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Der Bauausschuss behandelte in sei-
ner Sitzung im Juli mehrere wichtige 
Punkte:

• Unter anderem kam die Anregung, 
die Leistensteine in Anzing bei 
der südlichen Einfahrt abzuschrä-
gen. Der Ausschuss besichtigte die 
Angelegenheit vor Ort und kam 
zum Schluss, dass der Verkehr 
verlangsamt werden soll und daher 
keine Veränderungen vorgenom-
men werden. 

• Auch wurden mehrere Orte zum 
Thema „Sportinfrastruktur“ 
besichtigt. All diese Anregungen 
sollen in ein eigenes Finanzie-
rungsvorhaben zusammengefasst 
werden. Gespräche mit dem Land 
Oberösterreich stehen an.

• Ein weiteres Projekt betrifft die 
Kindergärten. Im Kindergarten 
„Markt“ ist die Neugestaltung des 
Spielgartens angedacht, im Kin-
dergarten „Bergstraße“ muss das 
Gebäude zum Teil saniert werden.

• Außerdem hat sich der Bauaus-
schuss einstimmig zum Bau von 
weiteren Geh- und Radwegen 
ausgesprochen.

Damit konnten wichtige Projekte der 
nächsten Jahre gestartet werden.

OBFRAU 
MAG. SIMONE RUDLSTORFER

BILDUNG UND GESUNDHEIT

Kindergarten, Schulen, Musik-
schule, Erwachsenenbildung, 

Gesundheit und Prävention

ALPHA Lesecoaching 

Gut lesen können ist heute unabdingbar. Haben Sie gewusst, dass rund 
30 % aller Pflichtschulabsolventen nicht sinnerfassend lesen können? Das hat 
weitreichende wirtschaftliche und gesundheitliche Folgen. 

Mit der Bildungsinitiative ALPHA. MEINE 
CHANCE. unterstützen wir Kinder mit Le-
seschwächen und wollen ihnen die Tü-
ren für eine bessere Zukunft öffnen. 
Wir wecken ihre Freude am Lesen und 
wahren ihre Chancengleichheit in 
einer bunten Gesellschaft.

Die ALPHA-Lesechoachs arbeiten 
mit SchülerInnen der Volksschule. 
Sie begleiten das Kind bei der Ver-
besserung seiner Lese- und somit 
Lebenskompetenz. Sie treffen sich 
regelmäßig, um mit einem Kind zu lesen. 
Sie arbeiten mit PädagogInnen und Eltern 
zusammen.

ALPHA-Lesecoaches werden vom Roten Kreuz geschult 
und erhalten pädagogisch fundierte Materialien. 

        Haben Sie Interesse ein ALPHA-Lesecoach zu werden? 
Informieren Sie sich bitte bei:

Bezirksjugendkoordinatorin Margareta Kickinger, 0664 823 44 51
margareta.kickinger@o.roteskreuz.at

Marktgemeinde St. Martin i. M. 
Bürgerservicestelle, 07232 2105-210
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Aus dem Gemeinderat

SOZIALAUSSCHUSSLEBENSQUALITÄT

OBMANN 
MAG. NORBERT FÜRUTER

Familien, Senioren, Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen,

Integrationsangelegen-
heiten, Rotes Kreuz, 

Kranken- und Altenbetreuung

OBFRAU 
VIZEBGM. BURGI KEPPLINGER

Faschingsumzug

Nach zwölf Jahren Pause ist es wie-
der so weit, am Faschingssonntag,  
19. Februar 2023 findet in St. Martin 
ein Faschingsumzug statt. 

Der Kreativität sind keine Grenzen 
gesetzt und alle aus Nah und Fern 
sind herzlich eingeladen, am lustigen 
Treiben teilzunehmen. 

Nähere Informationen werden dem-
nächst auf unserer Homepage und 
mittels Aussendung bekanntgegeben.

St. Martin im Mühlkreis ist 
„Familienfreundliche und Kinderfreundliche Gemeinde“

St. Martin wurde mit dem staatlichen Gütezeichen „familienfreundlichege-
meinde“ und dem UNICEF-Zusatzzertifikat „Kinderfreundliche Gemeinde“ 
ausgezeichnet.

Im Rahmen der Kommunalmesse in Wels wurden von Bernadett Humer, MSc, 
Sektionsleitung für Familie und Jugend im Bundeskanzleramt, gemeinsam mit 
dem Präsidenten des Österreichischen Gemeindebundes und Bgm. Mag. Alfred 
Riedl die staatlichen Gütezeichen verliehen. 

„Demenzfreundliches“ St. Martin - 
Mehr Hilfe für betroffene Familien und Angehörige

Ein Angebot für Demenztraining bei uns in St. Martin ist für 
Sozialausschussobfrau Vizebgm. Burgi Kepplinger ein großes Anliegen.

Am Montag, 22. August 2022 startete das „Demenztraining in St. Martin“ 
in Kooperation mit der MAS Alzheimerhilfe Rohrbach.  Zwei Gruppen mit 
je 4 Personen treffen sich wöchentlich für 2 Stunden, um die vorhandenen Fä-
higkeiten gezielt zu trainieren und sie so möglichst lange aufrecht zu erhalten. 

Bitte Vormerken:
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Aus deM Gemeinderat

Weitere Einblicke in die Aufgaben unserer Ausschüsse, unter anderem auch aus dem UmwelTausschuss folgen in der 

nächsten Gemeindezeitung.

SOZIALAUSSCHUSS

Die Lebensqualität und das Selbstwertgefühl für Menschen mit Demenz und deren Angehörige soll erhalten bleiben.
Wichtig dabei ist, die Neugier zu wecken, Spaß und Kreativität, Über- und Unterforderung zu vermeiden, Fähigkeiten 
hervorzuheben und Erfolge zu erleben.

Das MAS Demenztraining ist speziell auf die Bedürfnisse der Menschen mit Demenz abgestimmt. Weiters soll es sowohl 
eine Entlastung für die Angehörigen bieten als auch als Kontaktstelle für Informationen dienen.
Interessierte können nach Anmeldung jederzeit in einer der beiden Gruppen schnuppern.

Gruppe zur Vorbeugung geplant

Ab Herbst wird das Programm ausgebaut. Es wird zusätzlich noch eine Präventionsgruppe angeboten.
Mit dieser Initiative wollen die Kooperationspartner gleichzeitig auf kostenlose Gedächtnischecks in der Demenzser-
vicestelle aufmerksam machen, aber auch darauf hinweisen, wie wichtig körperliches und geistiges Training für die 
Hirngesundheit sind. 

Es ist wichtig zu betonen, dass man sowohl vorbeugend – aber auch bei Demenz noch etwas machen kann. Denn durch 
gute medizinische Unterstützung und psychosoziale Methoden, wie stadiengerechtes MAS Ressourcentraining, können 
vorhandene Fähigkeiten länger erhalten bleiben. Es kann sogar Neues erlernt werden. Dies wirkt sich positiv auf die 
Lebensqualität von Betroffenen und Angehörigen aus.

      
     Haben Sie Interesse? 
  Marktgemeindeamt, Verena Reinthaler, 07232 2105-210, reinthaler@sankt-martin.at oder
  Alzheimerhilfe Rohrbach, DSA Karin Laschalt, 0664 854 66 99, dss.rohrbach@mas.or.at

Au
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WIR GRATULIEREN HERZLICH ...
... zum Geburtstag und wünschen beste Gesundheit, Freude und Glück für das 
neue Lebensjahr.

70. GEBURTSTAG
Ingrid Steininger
Hermann Eckerstorfer
Gertrude Wöss
Karl Mahringer

80. GEBURTSTAG
Maria Schuhmann
Maria Kastner
Adolf Schaubschläger
Heinrich Mitter
Margarethe Steininger
Gertraud Niederhuber
Rupert Rath
Rosa Ganser

85. GEBURTSTAG
Heiß Siegfried
Maria Beismann

90. GEBURTSTAG
Leopold Rammelmüller
Theresia Schirz

Martin Wöss  91 Jahre
Rosemarie Hartl 92 Jahre
Maria Leibetseder 94 Jahre
Maria Mahringer 96 Jahre
Anna Pusch 96 Jahre

... zum Hochzeitsjubiläum und wün-
schen viele weitere glückliche Jahre.

GOLDENE HOCHZEIT
Anneliese und Gerhard Pflügelmayr
Stephanie und Engelbert Eckerstorfer
Gertrude und Johann Wöss

WIR FREUEN UNS …
. . .  über unsere jüngsten St . Mar t iner Gemeinde-
bürgerInnen und heißen sie herzlich willkommen.  
Den frisch gebackenen Eltern die besten Wünsche zur 
Geburt und alles Gute für die Zukunft. 

... und wünschen unseren Hochzeitspaaren alles Gute und 
viel Glück und Zufriedenheit für die gemeinsamen Jahre.

GEBURTEN TRAUUNGEN

gemeinde aktuell

Lea Marie – Sabrina und Gerald Ranetbauer
Klara – Romana und Daniel Paleczek
Sophie – Claudia Simader und Thomas Willnauer
Miriam – Madeleine Füreder und Alexander Panholzer 
Lea – Michaela Madlmair und Armin Schönberger 
Fiona – Mahmutaj Gjyke und Hoxha Visar
Simon – Monika Kaimberger und Andreas Ennsbrunner
Ella – Lisa und Stefan Pfarrwaller
Tobias – Kerstin Kaiser und Florian Heinzl 

Elke Gierlinger und Christian Sachsenhofer

Christine Hofer und Wolfgang Leitner

Julia Schneeberger und Patrick Pfeifer

Sarah Thallinger und Matthäus Felhofer

Martina Hofer und Josef Kepplinger

Denise Siebenstich und Max Reisinger

... unserer Kollegin Elke Sachsen-
hofer zur Hochzeit und wünschen ihr 
und ihrem Mann Christian alles Liebe 
auf ihrem weiteren gemeinsamen 
Lebensweg!



Bitte teilen Sie uns mit ...  
... wenn auch Sie die Matura, Sponsion, Lehrabschlussprüfung, Meisterprüfung, 
usw. abgeschlossen haben. Wir veröffentlichen dies gerne!
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Gemeinde Aktuell

WIR TRAUERN UM …

Wir wünschen den Angehörigen Kraft, Zeit, Ruhe, liebe Freunde und Familien-
angehörige, welche in dieser schweren Zeit zur Seite stehen mögen.

Cäcilia Reisinger (im 100. Lebensjahr)
Johann Kitzberger (im 85. Lebensjahr)
Johann Schuhmann (im 88. Lebensjahr)
Josef Füreder (im 68. Lebensjahr)
Fritz Willnauer (im 63. Lebensjahr)
Friedrich Hofbauer (im 78. Lebensjahr)
Karl Nigl (im 86. Lebensjahr)
Franz Gütlbauer (im 83. Lebensjahr)

dass in der heurigen Badesaison viele Besucher:innen unser Freibad be-
suchten und somit jede Menge Badespaß erleben konnten. Ein Danke an 

unser Team im Freibad, für die Betreuung und Pflege und die kreativen Ideen. 
Danke auch an unseren Ferialpraktikanten Niklas Rammerstorfer-Peer 
für die tolle Unterstützung.

UNS GEFÄLLT, ... UNS GEFÄLLT NICHT, ...

dass freiwillige Helfer immer wieder den Steinlehrpfad in Plöcking so 
gründlich pflegen und einladend gestalten. Somit zählt der Steinlehrpfad 

mit der Granitarena zu einem sehr beliebten Ausflugsziel.

dass Herr Gerhard Gruber mehr 
als 20 Jahre den Kindergarten- 
und Schultransport gewissenhaft 

und verlässlich durchgeführt hat. Alles 
Gute und vor allem Gesundheit für die 
Zukunft! 

dass nach Fertigstellung des Ge-
meinschaftsprojektes der Park-

platz bei der Raiba wieder als Kurz-
parkzone benützt werden kann und 
der Marktplatz somit wieder eine 
autofreie Fläche ist. 

 dass Hausmüll in den Glas- und 
Metallcontainern, welche im 

Gemeindegebiet aufgestellten 
sind, eingeworfen wird. Anfallender 
Müll kann jeden Dienstag, Freitag 
und Samstag im Altstoffsammelzen-
trum fachgerecht entsorgt werden. 
Weiters steht der Kadaver-Kühlcon-
tainer (beim ehemaligen ASZ) jeder-
zeit zur Verfügung, um Fleisch oder  
dergleichen zu beseitigen.

 dass am Friedhof Blumen und 
Grablichter von den Gräbern 

entwendet werden. 

 dass unser beliebter Spiel-
platz im Ortszentrum immer 

wieder stark verschmutzt und 
beschädigt hinterlassen wird. Bitte 
denken wir an unsere Jüngsten, für 
die dieser Ort zum Spielen und Spaß 
haben gedacht ist. 
Scherben, Zigaret tenabfälle und 
Alkoholreste haben nichts auf einem 
Spielplatz verloren und können sehr 
gefährlich für alle Besucher aber 
besonders für unsere Kinder sein. 

‚‚

‚‚

Danke Gerhard, für deine unkompli-
zierte Art, wie du den Kindergarten- 
und Schultransport abgewickelt hast.
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WIR GRATULIEREN ...

Leon Mayr, Allersdorf 11/1, absol-
vierte die Matura an der HTL Neu-
felden mit ausgezeichnetem Erfolg!

MATURA MISSIONSPREISTRÄGER VEREIN HOPE4UGANDA
Verleihung des achten Missionspreises der 
Diözese Linz am 17. Juni 2022

Diözesanbischof Dr. Manfred Scheuer und die 
Missionsstelle der Diözese Linz haben zum 
achten Mal an sechs Preisträger:innen den Mis-
sionspreis der Diözese Linz verliehen. 

Ausgezeichnet wurde unter anderem der Verein 
Hope4Uganda aus St. Martin i. M. unter der Lei-
tung von Frau Eva Aufreiter. 

Ziel des Vereines Hope4Uganda ist, Kinder aus 
ärmsten Familienverhältnissen zu fördern und 
ihnen durch Bildung, eine selbstbestimmte Zukunft zu ermöglichen. 

Herzlichen Glückwunsch zu dieser verdienten Auszeichnung an Eva Aufreiter 
und ihrer Stellvertreterin Gerlinde Barth. Danke für euren tollen Einsatz! 

‚‚

‚‚

Nach zwei Stockerlplätzen beim 
Race Around OÖ in den Vorjahren, 
gelang heuer dem ambitionierten 
Radathleten Michael Pusch aus  
St. Martin und seinem Partner Pa-
trick Katzinger erstmals im Team-
bewerb der Sprung nach ganz oben. 
Mit einer Gesamtfahrzeit von 16 Stun-
den und 50 Minuten deklassierten sie 
die Verfolger um über eine Stunde und 
9 Minuten. Dabei bewältigten die bei-
den die 560 Kilometer lange Strecke, 
die rund um Oberösterreich führt 
und 5.600 Höhenmeter aufweist mit 
einer Durchschnittsgeschwindigkeit 
von 33,34 km/h. Hochachtung und 
Respekt vor dieser Spitzenleistung.

TOPPLATZIERUNG

SOMMERKINDERBETREUUNG 

Gemeinde unterstützt Eltern in den Sommerferien
Bereits seit 2016 bietet die Gemeinde St. Martin in 
Kooperation mit dem Hilfswerk Rohrbach eine Som-
merbetreuung für Kinder von 3 bis 10 Jahren an.

Wir sind froh, dass wir auch heuer im August wieder eine 
Sommerbetreuung für unsere Kinder anbieten konnten. 

Für viele Eltern stellen neun Wochen Betreuung in den Som-
merferien eine große Herausforderung dar und sind daher 
sehr dankbar für diese Unterstützung; so Bürgermeister 
Manfred Lanzersdorfer.

Ein Dankeschön an die Eltern, die mit pünktlicher An- und 
Abmeldung und verlässlicher Abholung der Kinder wesent-

lich zu einem reibungs-
losen Ablauf beigetragen 
haben. 
 
Danke an Ferialprak-
tikantin Julia Schuh-
mann und Laura Khol-
lar vom Hilfswerk Rohr-
bach für die liebevolle 
Betreuung.

Wir gratulieren unserer Vizebürgermeiste-
rin Burgi Kepplinger ganz herzlich zu ihrem  
50. Geburtstag und wünschen ihr alles erdenk-
lich Liebe und Gute für die Zukunft.

Danke Burgi, für deine engagierte Arbeit für 
unsere Heimatgemeinde und die gute Zusam-
menarbeit.

50. GEBURTSTAG

‚‚

‚‚
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SOCIALMEDIA - ECKE 

Facebook und Instagram
Ein kleiner Auszug unserer Socialmedia-Kanälen.

Um unsere Gemeindebürger:innen und alle 
Int eressent en mög l ich s t r a sch über a k-
tuelle Geschehnisse informieren zu können,  
eignen sich die sozialen Medien perfekt. 

Besuchen Sie uns auf Facebook und Instagram. 

GDE_SANKT_MARTIN_I.M

MARKTGEMEINDE ST. MARTIN I. M.

FERIENSPASS 

Unterhaltung, Spiel & Action
Das Ferienspaß-Team und die Gemeinde bedanken sich für:

31 Ferienspaß-Veranstaltungen
127 angemeldete Kinder ab 6 Jahre
mehr als 100 unterhaltsame Stunden

Danke auch an alle, die das Ferienspaßprogamm möglich machten:
Fam. Niederleithner - „Erdäpfö klaub‘n“ ☀ Gottfried Derndorfer - Abenteuer Malerei ☀ 
RAIBA St. Martin - Bayernpark, Jump Dome, Kino4Kids, Kletterpark, Schnitzeljagd ☀ 
Pfarrbücherei - Ein Tag am Bach ☀ Imkerverein - Ein Tag bei den Honigbienen ☀ ÖAAB 
- Erlebnis-Wanderung ☀ Rotes Kreuz und Polizei St. Martin - Erlebnisnachmittag bei Ret-
tung und Polizei ☀ Fischerrunde - Fischen ☀ Granitbox - GranitKids ☀ Heike Grill - Kinder 
Yoga ☀  Christian Wiesinger - Lass dich verzaubern vom Theaterspielen ☀  Kinderfreunde  
St. Martin - Lesenacht mit Zelten und Lagerfeuer ☀  Sparkasse St. Martin - Megaplex Spark7 ☀   
Harald Hehenberger und Wolfgang Simader - Mountainbiken ☀ Verena Schwingenschuh 
- Seidenmalerei ☀ Landjugend - Siloballen anmalen ☀ JBO St. Martin - Singen, Tanzen, 
Trommeln, Musizieren - ein bunter Nachmittag mit JBO ☀ Petra Pfaffenbichler - Street 
Food-Wir machen Appetit auf Gutes ☀ g‘kampelt & g‘schnien - Stylen und Schminken ☀ 
FF - Tag bei der Feuerwehr, Tag der offenen Donau, Tauchen mit der FF ☀ Biohof Kreuze-
der - Tauche ein in die zauberhafte Welt der Wildkräuter ☀ Sektion Volleyball - Volleyball

Ferienspaß-Team 2022
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EINBLICKE

Arbeiten im Gemeindegebiet

Bankettbefestigung Prausenberg neue Stromzuleitung bei der „Bad-
kreuzung“

Güterweg Erdmannsdorf - Strasser 
Steine

GEMEINSAME FEIER

Tag der Gemeinschaft

‚‚

‚‚

Der Nachmittag stand ganz im Zeichen von Gemeinschaft, sich wieder mal tref-
fen, plaudern, gemütlich beisammensitzen und Neues erfahren. Die Leute haben 
es sichtlich genossen. Und vor allem sind alle so dankbar; ist Bürgermeister  
Lanzersdorfer begeistert.

Endlich konnte die Marktgemeinde St. Martin seit Ausbruch der Coro-
na-Pandemie alle Gemeindebürger:innen über 65 Jahre wieder zu einer 
gemeinsamen Feier einladen. 

200 Gäste konnte Bürgermeister Manfred Lanzersdorfer empfangen. Neu in 
der Form eines Tages der Gemeinschaft trafen wir uns am 25. August 2022 am 
frühen Nachmittag im Sportpark Trops. 

Mit einem Teil der Gruppe wurde eine Wanderung durch das idyllische Pesen-
bachtal gemacht an der auch unser Prälat Johann Holzinger teilnahm. Eine wei-
tere Gruppe fuhr mit dem Bummelzug und dem bewährten Chauffeur Oskar Ernst 
durch das Gemeindegebiet, vor allem durch die neu geschaffenen Siedlungen. 

Ab 15:30 Uhr haben sich alle Teilnehmer:innen im Trops getroffen. Nach ein 
paar besinnlichen Worten und einer Segnung der anwesenden Gäste durch 
unseren Prälaten hat Bgm. Manfred Lanzersdorfer das Gemeindegeschehen der 
vergangenen zwei turbulenten Jahre in Erinnerung gerufen. 

Bei einem gemeinsamen Abendessen und der musikalischen Umrahmung einer 
Abordnung unserer Musikkapelle hat dieser Abend einen gemütlichen Ausklang 
gefunden.
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Als sich im Jahr 2018 die Raiffeisenbanken Neufelden, Niederwaldkirchen 
und St. Martin zur Raiffeisenbank Region Neufelden zusammenschlossen, 
wurde bereits der Grundsatzbeschluss gefasst, die Zentrale in St. Martin 
anzusiedeln. 
Wir gingen am Anfang noch davon aus, das bestehende Bankgebäude zu 
sanieren und auszubauen. Aufgrund der Gegebenheiten wie Grundrisse, 
Statik und baulichen Situation wurde uns von den beauftragten Bausach-
verständigen ein Abriss und Neubau empfohlen. 
In ersten Gesprächen mit den Verantwortlichen von Gemeinde, Musik und 
Pfarre wurde deren Wunsch nach neuen, zeitgemäßen Räumlichkeiten 
direkt am Marktplatz thematisiert. Die Vision „Gemeinschaftsprojekt“ 
nahm Konturen an. Der Wunsch, eine möglichst intensive gemeinsame 
Raumnutzung zu ermöglichen, wurde vom Architekten Andreas Fiereder 
aufgegriffen und sehr gut umgesetzt. 

In knapp zwei Jahren Bauzeit ist nunmehr ein zeitgemäßes Zentrum entstanden. Die intensive und vielfältige Nutzung 
ergibt sich aus den verschiedenen Eigentümern und Mietern:
Von der gesamten Nutzfläche (rd. 3.100 m²) werden 1.400 m² von der Bank genutzt. Die Räumlichkeiten für den Musik-
verein sowie der Pfarre mit insgesamt rd. 770 m² wurden an die Gemeinde bzw. die Pfarre verkauft. 
Die Büroräume im 2. OG – mit traumhafter Fernsicht – sind langfristig an den Jungunternehmer Alexander Stürmer für seine 
Firma A–X IT, den Kranbauer VOITH KG aus Traun sowie dem GRZ IT Center und der Raiffeisenlandesbank OÖ vermietet.

So können nunmehr die Tiefgarage, der Pfarrsaal, die Ausschank, 
das Foyer, ein Musiker-Gruppenraum sowie die Dachterrasse ge-
meinsam genutzt werden. Mit diesen räumlichen Optimierungen 
konnten sowohl viel an Grund und Boden als auch erhebliche Bau-
kosten eingespart werden; dies wird sich in Zukunft auch bei den 
Betriebskosten positiv zeigen, da diese nicht mehrfach anfallen.
50 Arbeitsplätze sind in dem Haus untergebracht; davon die 
Hälfte von den drei eingemieteten Firmen im 2. Obergeschoss. 
Die Tiefgaragenplätze stehen allen unseren Kunden – auch au-
ßerhalb der Banköffnungszeiten und am Wochenende – kostenlos 
zur Verfügung.

RAIFFEISENBANK REGION NEUFELDEN

RAUM FÜR NEUES IST

Wo sich Menschen treffen.
Wo gelacht, getratscht, gebetet 

und geträumt wird.
Wo schöne Momente geteilt werden.

Die Tür steht offen, 
fühl dich willkommen!

GEMEINSCHAFTSPROJEKT AM MARKTPLATZ - RAUM FÜR NEUES - GEMEINSCHAFTSPROJEKT AM MARKTPLATZ - RAUM FÜR NEUES - GEMEINSCHAFTSPROJEKT 

Bewährte Werte unter einem neuen Dach.
Wir laden Sie herzlich zur Eröffnung unseres gemeinsamen  
Hauses ein und freuen uns, Sie persönlich begrüßen zu dürfen.
Pfarre St. Martin
Musikverein St. Martin  
Raiffeisenbank Region Neufelden

Festveranstaltung 
am Sonntag, 
2. Oktober 2022, 9–17 Uhr
8:30 Uhr  Auftakt durch den Musikverein St. Martin  
vor der Pfarrkirche 
9:00 Uhr  Festgottesdienst mit Diözesanbischof  
Dr. Manfred Scheuer und Propst Johann Holzinger
Im Anschluss 
Begrüßung durch Bürgermeister Manfred Lanzersdorfer
Interviewrunde  
mit Vertretern der Projektbeteiligten
Grußworte der Ehrengäste
Generaldirektor Dr. Heinrich Schaller, Raiffeisenlandesbank OÖ  
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer 
ab ca. 11:00 Uhr 
Frühschoppen mit dem Musikverein Altenfelden 
Tag der offenen Tür mit stündlichen Führungen  
Kinderprogramm mit Hüpfburg, Kinderschminken und Zauberer
Nachmittags  
musikalisches Programm  
mit Ensembles des Musikvereins St. Martin 
Kulinarische Begleitung  
mit regionalen Schmankerln und Getränken

Veranstaltungsort:  
Markt 17, 4113 St. Martin im Mühlkreis

Aber ganz entscheidend ist für mich neben den finanziellen  
A spek ten und der Ressourcenschonung , dass w ir im 
laufenden Betrieb die große Chance haben, uns immer  
wieder auszut auschen, dass sich v iele Kunden, Besucher und Mit arbeiter t äglich begegnen und zum 
Austausch animieren. Ein zentraler Ort der Begegnung und Lebensraum. Vom „Zwergerlfrühstück“ für die Kleinsten, 
über die verschiedenen pfarrlichen Gruppen, die kulturellen Einrichtungen wie Musik und Chöre, bis hin zur Wirtschaft; 
so Dir. Franz Erlinger, Vorstand der Raiffeisenbank Reg. Neufelden.
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Gemeinschaft macht´s möglich
Zentrum des Ortes St. Martin ist unübersehbar die Pfarrkirche. 
Dort wird das Leben in seinen Phasen und Abschnitten gefeiert, 
vom Beginn des Lebens bis zum Trost bei schmerzlichen Verlusten. 
Die Pfarrkirche bekommt jetzt ein neues Gegenüber. Wir sind sehr 
von der Wirtschaft bestimmt, die uns Wohlergehen ermöglicht 
und hoffentlich auch erhält. Zum Wohlergehen einer Gemeinde 
gehört auch das einander Begegnen und das Feiern von Festen in 
Gemeinschaft. Dabei stellt die Musik einen wesentlichen Bestand-
teil dar und das, was die Pfarre verkörpert durch den christlichen 
Glauben, ist das Fundament von allem.
In diesem Gemeinschaftsgebäude entstanden neue Räume zum 
Arbeiten oder Musizieren oder zum Spielen. Wir wissen noch 

nicht wie sich „das Neue“ anfühlen wird, worin „das Neue“ bestehen wird. Wenn wir aber die Eckpunkte nicht außer Acht 
lassen, Kirche und Glauben, Pflege der Gemeinschaft und die Arbeit, die wir für andere verrichten, ist das die Grundlage 
für eine gedeihliche Entwicklung.

Dieses Gebäude soll ein Impuls sein, wie St. Martin im Sinn seines Pfarrpatrons und Namensgebers Menschen 
zum Teilen bringt, im freien Aufeinander zu, ohne Druck, der uns oft den Atem nimmt, zum Mit-TEILEN, zum 
AnTEIL-geben und -nehmen, wo Zeit, Ideen, Kreativität, Wissen, Bildung mitge-TEILT werden und wo man viel 
gute, wertvolle Zeit miteinander TEILT.

Der Musikverein St. Martin ist nun seit 141 Jahren wichtiger Kulturträger in der Gemeinde St. Martin und für die musi-
kalische Umrahmung vieler Veranstaltungen und Festivitäten verantwortlich. Um eine qualitativ hochwertige Leistung 
abliefern zu können, wird in wöchentlicher Probenarbeit an dem musikalischem Außenauftritt gefeilt. Dafür benötigen 
die Musiker neben den Instrumenten auch die geeigneten Räumlichkeiten.

In der Geschichte des Musikvereins wurden bereits 
mehrere Gebäude in der Gemeinde als Probelokale 
genutzt. Durch den Neubau im Ortszentrum ist es 
uns jedoch erstmals möglich Proberäumlichkeiten 
nach unseren Bedürfnissen einzurichten und zu ge-
stalten. Außerdem erleichtert uns die zentrale Lage 
zukünftig den Austausch sowohl mit der Gemeinde, 
als auch mit der Pfarre um die gemeinsamen Ausrü-
ckungen wie gewünscht abwickeln zu können.

Bereits seit der Gründung wird im Musikverein  
St. Martin die Gemeinschaft gefördert und hat dabei 
einen sehr hohen Stellenwert. Dies jedoch nicht nur 
innerhalb des Musikvereins, sondern auch mit der 
Gemeinde, der Pfarre, sowie anderen Vereinen und Be-
trieben. Wir freuen uns besonders, dass wir Teil dieses 
neuen Projektes sind und gemeinsam mit der Raiffeisenbank Region Neufelden - Bankstelle St. Martin im Mühlkreis und 
der Pfarre dieses neue Gebäude beziehen dürfen.

PFARRZENTRUM

MUSIKHEIM

Investitionssumme: € 8 Mio. Netto; davon ~ 80 % an regionale Firmen und Kunden der Bank als Wertschöpfung
Architektur:  two in a box, Andreas Fiereder, Ottensheim
Generalübernehmer: Roombuus Wohnbau- und Bauträger GmbH, Linz
Gesamtfläche:  3.080 m² auf 4 Ebenen mit 25 Tiefgaragenstellplätzen
Hauptnutzer:  Raiba | Pfarrzentrum | Musikheim | eingemietete Firmen
Bauzeit:   20 Monate, ca. 30 bauausführende FirmenZA
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GEMEINSCHAFTSPROJEKT AM MARKTPLATZ - RAUM FÜR NEUES - GEMEINSCHAFTSPROJEKT AM MARKTPLATZ - RAUM FÜR NEUES - GEMEINSCHAFTSPROJEKT 
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Rat und Hilfe

COMMUNITY NURSE 

Was ist das?
Vor kurzem haben alle St. Martiner 
Gemeindebürger:innen einen Brief 
über das Projekt „Community 
Nurse“ (frei übersetzt „Gemein-
dekrankenschwester“) erhalten.

Seit 1. Juli 2022 gibt es für das 
Projekt mit DGKP Claudia Schu-
ster eine Ansprechpartnerin für 
vorwiegend zuhause lebende 
Menschen über 75 Jahre und 
pf legende und betreuende 
Angehörige.

COMMUNITY NURSE - WAS IST 
DAS?

• Community Nursing fördert und 
schützt die Gesundheit von ein-
zelnen Personen, Familien und 
Gemeinschaften.

• Die Diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin bietet wohnort-
nah und niederschwellig Angebote 
zur Unterstützung und Entla-
stung an.

• Bereits bestehende Dienst lei-
stungen (zB Hauskrankenpflege) 
werden ergänzt.

• Vernetzung regionaler Angebote 
zur Pflege und Gesundheit.

Als Vizebürgermeisterin unterstütze ich dieses Projekt und ersuche alle Ge-
meindebürger:innen - nehmt das Angebot der Beratung an. 

Die Arbeit von DGKP Claudia Schuster wird umso wertvoller je besser wir sie 
unterstützen! In diesem Sinne wünschen wir allen einen Mehrwert durch dieses 
Projekt!

‚‚

‚‚

     DGKP Claudia Schuster
Community Nursing-Süd

Schulstr. 1/1. OG
4113 St. Martin
0664 853 95 72
cn.sued@shvro.at
www.shvro.at

H a u s b e s u c h e : 
nach Vereinbarung 
Sprechst unde :

Do 8:00 - 12:00 und 12:30 - 16:30 Uhr 

JEDE MINUTE ZÄHLT 

Laiendefibrillator in der Gemeindelaube
Ein für die Bevölkerung zugäng-
licher Defibrillator wurde von 
der Raiffeisenbank St. Martin und 
der Marktgemeinde angeschafft 
und wird in der Gemeindelaube 
platziert. 

Das in einem alarmgesicherten Ge-
häuse befindliche Gerät kann im 
Ernstfall, und vor allem dann, wenn 
die diensthabende Mannschaft vom 
Roten Kreuz St. Martin im Einsatz 
ist, vom Ersthelfer zum Notfallort 
geholt werden. 

Der Defibrillator soll vor allem beim 
Atem-Kreislaufstillstand so früh 
wie möglich zum Einsatz kommen. 
Darum ist es wichtig, dass der Erst-
helfer schnell reagiert. Während sich 

einer um den Erkrankten kümmert, 
können andere den Notruf 144 abset-
zen und den DEFI holen.

Die Bedienung des Geräts ist einfach 
und wirklich für jeden zu meistern. 
Sie wird durch eine sprachliche Be-
schreibung der einzelnen Maßnah-
men Schritt für Schritt erklärt. Den 
gesamten Ablauf lernt man aber am 
Besten in einem Erste-Hilfe-Kurs; sagt 
Dienstführender Gattringer Klaus. 

Ein weiterer Defi Standort befindet 
sich direkt bei der Rot Kreuz Dienst-
stelle.

Alle Termine für Erste-Hilfe-Kurse findet man unter www.erstehilfe.at

‚‚

‚‚
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BERATUNGSTAG 

Blinden- und Sehbehindertenverband OÖ
Der Blinden- und Sehbehindertenver-
band OÖ (BSVOÖ) bietet ein Service 
für die Bezirke an.

Am Donnerstag, 24. Nov. 2022, von 
10 - 16 Uhr ist der BSVOÖ im Rat-
haus Rohrbach-Berg, Stadtplatz 
1-2, 4150 Rohrbach im Bespre-
chungszimmer zu Gast.

Es wird Beratung und eine kleine Aus-
wahl an Hilfsmitteln für Betroffene 
und Ihre Angehörigen angeboten. 

Im persönlichen Gespräch mit einer 
selbst betroffenen Person wird ver-
sucht für so manches Problem eine 
Lösung zu finden.

Der BSVOÖ Ihnen Ihr Augenlicht 
nicht zurückgeben, aber einen Weg 
aufzeigen, dass auch das Leben mit 
Seheinschränkung sehr lebenswert 
sein kann.

Das Abenteuer Leben mit anderen 
Sinnen!!

Blinden- u. Sehbehindertenverband OÖ 
0732/ 6522 960
office@blindenverband-ooe.at

Um unnötige Wartezeiten zu vermei-
den, wird  um telefonische Terminver-
einbarung gebeten.

Ö. GESUNDHEITSKASSE 

Kursprogramm
In Rohrbach starten im Herbst 2022 
interessante Kurse und Workshops:

• Leichter Leben - 
Kursstart: 5. Okt. 2022

• Rauchfrei durchs Leben - 
Kursstart: 3. Nov. 2022

• Gesund essen von Anfang an
5. Okt. 2022

• Starke Eltern von Anfang an 
Kursstart: 13. Dez. 2022

• Babys erstes Löffelchen
Kursstart: 18. Okt. 2022

    Weitere Informationen und 
Anmeldung:
www.gesundheitskasse.at

DONAUREGION 

Neue Website
Die Website der Donauregion in Oberösterreich bein-
haltet viele nützliche Informationen, die nicht nur für 
Urlaubsgäste interessant sind.

Wussten Sie eigentlich schon, dass es 15 neue Rundtouren 
für E-Bikes in der Region gibt? 

Neben Tourenbeschreibungen, GPS-Daten und Tipps rund 
ums Radfahren oder Wandern in der Region, findet man auf 
der Website auch einen Überblick über Gasthäuser, Re-
staurants und die Köstlichkeiten der Region, aktuelle 
Veranstaltungen, Golfplätze, Ausflugsschifffahrt auf 
Donau und Inn oder auch Winter-Aktivitäten. 

Bei der Katalogbestellung können kostenlose Rad- und 
Wanderkarten und weitere Broschüren angefordert 
werden. Echte Donau-Fans können sich im Online-Shop 
Funktionskleidung, Accessoires und Souvenirs, aber auch 
Bücher und Karten bestellen. 

Sehr beliebt sind auch unsere Webcams, die nicht nur groß-
artige und hochqualitative Bilder aus der Region liefern, 
sondern auch gerne zum Beobachten aktueller Wetterlagen 
genutzt werden.

Natürlich sind auch buchbare Urlaubsangebote auf der 
Website zu finden – warum auch nicht mal Urlaub in der 
Heimat-Region machen? 
Immerhin erstreckt sich die Donauregion von Schärding bis 
nach Waldhausen im Strudengau.

   Klicken Sie mal rein, es gibt so viel zu entdecken! 
www.donauregion.at
Auch in den sozialen Netzwerken ist die Donauregion zu fin-
den: Facebook /donauregion oder Instagram @donauregion

Fotoquelle: (c) freepikcom
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BUNDESPRÄSIDENTENWAHL 2022 

Amtliche Wahlinformation
Am 9. Oktober 2022 wird gewählt. Unsere „Amtliche 
Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere 
der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürger:innen 
bei der bevorstehenden Bundespräsidentenwahl optimal 
unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Mitte September 
eine „Amtliche Wahlinformation – Bundespräsidentenwahl 
2022“ zustellen. 

Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der 
Wahl (an einen Haushalt) verschickt wird, besonders 
auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen perso-
nalisiert und beinhaltet einen Zahlen-
code für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen 
schriftlichen Wahlkartenan-
trag mit Rücksendekuvert 
sowie einen Strich-Code für 
die schnellere Abwicklung 
bei der Wahl selbst (für das 
Wählerverzeichnis). 

Was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 9. Oktober bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis in das 
Wahllokal mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, 
weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. 

Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen 
Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. 

Nun drei Möglichkeiten: (1) Persönlich in der Gemeinde, 
(2) schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anfor-
derungskarte mit Rücksendekuvert oder (3) elektronisch 
im Internet.

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverstän-
digungskarte in der „Amtliche Wahlinformation“ können 
Sie bereits ab 30. August 2022 rund um die Uhr auf www.
wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Sollte von einer Stichwahl ausgegangen werden, wird 
es möglich sein, die Wahlkarte für den 

zweiten Wahlgang gleichzeitig zu 
beantragen.

UNSERE TIPPS: 

Beantragen Sie Ihre Wahl-
karte möglichst frühzeitig! 

Wahlkarten können nicht per 
Telefon beantragt werden! 

Der letztmögliche Zeitpunkt für schrift-
liche und Online-Anträge ist der 5. Ok-

tober. 

Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist 
mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre 

angegebene Zustelladresse. 

Die Wahlkarte muss spätestens am 9. Oktober 2022, 
17 Uhr, bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde ein-
langen. Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte 
am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder 
Bezirkswahlbehörde abzugeben.

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten und 
raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung 
sowie bei der Wahldurchführung.

Wichtige Information für Wahlsprengel 4 in der Mit-
telschule:
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass der Eingang zum 
Wahllokal in der Mittelschule aufgrund der Bauarbeiten 
verlegt wird. Wir werden dies mit Hinweisschildern gut 
ersichtlich kennzeichnen.
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STATISTIK AUSTRIA 

PIAAC – Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene
Über 30 Länder nehmen an der 
internationalen PIAAC-Studie teil, 
in Österreich läuft PIAAC von Sep-
tember 2022 bis April 2023. 

PIAAC steht für Programme for the 
International Assessment of Adult 
Competencies und wird von der 
Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung 
(OECD) organisiert, für die nationale 
Durchführung ist Statistik Austria 
verantwortlich.

Worum geht es bei PIAAC?

Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei 
Behördenwegen oder in der Arbeit: 
Erwachsene setzen tagtäglich Alltags-
fähigkeiten ein, meist ohne überhaupt 
darüber nachzudenken und nehmen 
so am gesellschaftlichen Leben aktiv 
teil. 
Die PIAAC-Studie erfasst diese 
Fähigkeiten und liefert so Erkennt-
nisse für die Bildungs- und Arbeits-
marktpolitik. 

Für die Befragung wählt Statistik Aus-
tria per Zufallsstichprobe Erwachse-
ne in ganz Österreich aus.

Als Dankeschön bekommen alle 
Studienteilnehmer:innen 50 Euro. 
Diese können dann zwischen einem 
Einkaufsgutschein und der Weiter-
leitung einer Spende an ein österrei-
chisches Naturschutzprojekt wählen.

     Weitere Infos unter:
www.statistik.at/piaac

LAND OÖ

Wichtige Verkehrserhebung 2022 in OÖ
Wie wir unsere tägliche Mobilität 
gestalten, wie wir also von A nach B 
kommen, prägt unser tägliches Leben. 

Heute geht es aber nicht mehr nur um 
die Frage, wie man möglichst schnell, 
sicher und komfortabel von einem 
Ort zum anderen kommt, sondern es 
geht immer mehr auch darum, wie 
das möglichst umweltschonend und 
effizient möglich ist.

Daher führt das Land Oberöster-
reich alle zehn Jahre eine lan-
desweite Befragung durch, um 
eine möglichst gute Basis für die 
zukünftige Verkehrsplanung zu 
schaffen. 

Denn eine solche ist nur dann mög-
lich, wenn man um das Verkehrsver-
halten der Bewohner:innen Bescheid 
weiß. Ziel ist es, die besten Voraus-
setzungen für alle zu schaffen, um 
möglichst sicher, schnell und um-
weltschonend von A nach B kommen 
zu können.

Um ein umfassendes Bild zu erhal-
ten, werden seit Juli 2022 Einla-
dungen zur Befragungsteilnahme 
an insgesamt rund 280.000 zufällig 
ausgewählte Haushalte in Ober-
österreich übermittelt. Die Ver-
kehrserhebung findet im Oktober 
2022 statt. 

Die Verkehrserhebung 2022 schafft 
eine wichtige Datengrundlage und 
ermöglicht die strategische Wei-
terent wicklung der zukünf t igen 
Verkehrspolit ik im Land und in 
unserer Gemeinde, um Ihnen auch 
in Zukunft eine selbstbestimmte, 
sichere und nachhaltige Mobilität zu 
ermöglichen.

Auf Grund der großen Nachfragen 
erhalten ab Oktober 2022 auch 
jene Haushalte die Möglichkeit zur 
Teilnahme, die bisher nicht ange-
schrieben wurden!

     Weitere Informationen: 
www.verkehrserhebung-2022.at

FRAUEN-/MÄDCHENBERATUNG

Onlineplattform
Das Frauenreferat des Landes OÖ hat 
eine Onlineplattform für Frauen- und 
Mädchenberatung eingerichtet. 

Onlineberatung ist eine erste Orien-
tierung bei schwierigen Lebenssitu-
ationen. Sie ist professionell, rund 
um die Uhr, schnell, anonym und 
kostenlos.

Diese Form der Beratung hilft vor 
allem Frauen und Mädchen, denen es 
leichter fällt, ihre Gedanken niederzu-
schreiben als auszusprechen. Beraten 
werden alle Frauen und Mädchen in 
OÖ sowie auch Familienangehörige 
oder Freundinnen, die sich Sorgen 
um jemanden machen.

Ein Team von psychosozialen Bera-
terinnen und Juristinnen steht zur 
Verfügung. Diese nehmen sich digital 
Zeit und hören zu. Die Onlineberatung 
erfolgt in einem webbasierten, daten-
sicheren System. 

    www.frauenberatung-ooe.at
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OÖ ZIVILSCHUTZVERBAND

Was ist Zivilschutz?

�  GEFAHREN ERKENNEN
Nur wer die Gefahren kennt, kann 
diese auch vermindern. Das betrifft 
sowohl Gefahren im alltäglichen Leben 
als auch größere Schadensereignisse.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schulanfänger:

• Keine Hektik am Morgen! Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind recht-
zeitig aufsteht und pünktlich das Haus verlässt. Planen Sie 
lieber ein paar Minuten mehr ein und achten Sie auf ein ausge-
wogenes Frühstück

• Erkunden Sie gemeinsam mit Ihrem Kind den sichersten (nicht 
immer der kürzeste) Schulweg

• Üben Sie den Weg gut ein, lassen Sie Ihr Kind selbständig ge-
hen und beobachten Sie es

• Seien Sie selbst ein Vorbild
• Erklären Sie Ihrem Kind wichtige Verkehrsschilder
• Schärfen Sie Ihrem Kind ein: Keine Abkürzungen nehmen, keine 

Mitfahrgelegenheiten ohne Absprache mit den Eltern annehmen

Mama und Papa als Taxi:

• Auch bei kurzen Schulwegen gilt: Anschnallen nicht vergessen! 
• Lassen Sie Ihr Kind stets auf der Gehsteigseite aussteigen
• Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind einen sicheren Platz zum Abho-

len
• Nutzen Sie, wenn vorhanden, die Elternhaltestelle
• Vergewissern Sie sich von Zeit zu Zeit, dass Ihr Kind den siche-

ren Schulweg benutzt
• Sollte Ihnen eine Gefahrenzone auf dem Schulweg auffallen, 

scheuen Sie sich nicht die zuständigen Behörden zu informieren

   Durch rückstrahlende Teile auf Kleidung, Schuhen und Schulta-
schen ist Ihr Kind besser sichtbar, auch helle Kleidung ist empfeh-
lenswert. Erinnern Sie Ihr Kind immer daran, wie wichtig es ist, 
eine Warnweste zu tragen!

Selbstschutz ist der beste Schutz am: 

SCHULWEG

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Schulweg ist oft der erste Weg, den Kinder alleine im Straßenverkehr zurücklegen. Hier lauern jedoch einige 
Gefahren. Eltern sollten deshalb mit Ihren Kindern schon vor Schulbeginn den sichersten Schulweg, mögliche 
Risiken und die wichtigsten Sicherheitsregeln besprechen. �  GEFAHREN VERMEIDEN

Selbstschutzmaßnahmen helfen, Un-
fallrisiken zu vermindern bzw. nicht 
beeinflussbare Gefahren (zB Natur-
katastrophen) leichter zu überstehen. 

�  RICHTIG REAGIEREN 
Grundvoraussetzung für das rich-
tige Reagieren in Notfällen ist die 
Kenntnis der Notrufnummern, der 
Zivilschutz-Sirenensignale und der 
Aufgaben eines Ersthelfers.

�  VORSORGE-MASSNAHMEN
Mit geeigneten Vorkehrungen die Zeit 
bis zum Eintreffen der Einsatzorga-
nisationen überbrücken können und 
Katastrophenfälle möglichst unbe-
schadet zu überstehen.

   Viele wichtige Infos und Unterla-
gen zu diversen Themen (Katastro-
phenschutz, Krisenfester Haushalt, 
Verkehrssicherheit ,…) sind unter  
www.zivilschutz-ooe.at zu finden.

Falls Sie aktuelle Informationen wün-
schen, können Sie sich auch für den  
monatlichen Newsletter des OÖ  
Zivilschutzverbandes anmelden.

Die Zahl der möglichen Gefahren ist groß – die Selbstschutztipps geben Ratschläge, wie Sie Ihr Leben sicherer 
machen können: sei es zu Hause und zum Schutz Ihres Privateigentums, Freizeitthemen oder Sicherheit im 
Straßenverkehr. Die Verantwortung liegt in Ihren Händen!

Die Grundlagen zum Selbstschutz:
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in ganz Österreich am Samstag, 1. Oktober 2022, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen 
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich 
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 1. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.katwarn.at
ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.zivilschutzverband.at

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schulanfänger:

• Keine Hektik am Morgen! Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind recht-
zeitig aufsteht und pünktlich das Haus verlässt. Planen Sie 
lieber ein paar Minuten mehr ein und achten Sie auf ein ausge-
wogenes Frühstück

• Erkunden Sie gemeinsam mit Ihrem Kind den sichersten (nicht 
immer der kürzeste) Schulweg

• Üben Sie den Weg gut ein, lassen Sie Ihr Kind selbständig ge-
hen und beobachten Sie es

• Seien Sie selbst ein Vorbild
• Erklären Sie Ihrem Kind wichtige Verkehrsschilder
• Schärfen Sie Ihrem Kind ein: Keine Abkürzungen nehmen, keine 

Mitfahrgelegenheiten ohne Absprache mit den Eltern annehmen

Mama und Papa als Taxi:

• Auch bei kurzen Schulwegen gilt: Anschnallen nicht vergessen! 
• Lassen Sie Ihr Kind stets auf der Gehsteigseite aussteigen
• Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind einen sicheren Platz zum Abho-

len
• Nutzen Sie, wenn vorhanden, die Elternhaltestelle
• Vergewissern Sie sich von Zeit zu Zeit, dass Ihr Kind den siche-

ren Schulweg benutzt
• Sollte Ihnen eine Gefahrenzone auf dem Schulweg auffallen, 

scheuen Sie sich nicht die zuständigen Behörden zu informieren

   Durch rückstrahlende Teile auf Kleidung, Schuhen und Schulta-
schen ist Ihr Kind besser sichtbar, auch helle Kleidung ist empfeh-
lenswert. Erinnern Sie Ihr Kind immer daran, wie wichtig es ist, 
eine Warnweste zu tragen!

Selbstschutz ist der beste Schutz am: 

SCHULWEG

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Schulweg ist oft der erste Weg, den Kinder alleine im Straßenverkehr zurücklegen. Hier lauern jedoch einige 
Gefahren. Eltern sollten deshalb mit Ihren Kindern schon vor Schulbeginn den sichersten Schulweg, mögliche 
Risiken und die wichtigsten Sicherheitsregeln besprechen. 

1. OKTOBER 2022

Zivilschutz-Probealarm in ganz Österreich
Am Samstag, 1. Oktober 2022, wird wieder ein bundes-
weiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. Zwischen 
12:00 und 12:45 Uhr werden nach dem Signal „Sirenen-
probe“ die drei Zivilschutzsignale „Warnung“, „Alarm“ und 
„Entwarnung“ in ganz Österreich ausgestrahlt. 

ZIVILSCHUTZ-SMS

Sind Sie schon angemeldet?
Durch die Fülle an Informationen, vor allem durch die sozia-
len Netzwerke, kann man kaum noch unterscheiden, welche 
der Meldungen richtig oder falsch sind. Aus diesem Grund 
sind vertrauenswürdige Informationen besonders wichtig. 

Absender des Zivilschutz-SMS ist der Bürgermeister, der ein 
besonderes Vertrauen in der Bevölkerung genießt.

Hilfreiche, regionale Informationen und Verhaltensan-
weisungen werden mit dem Zivilschutz-SMS durch die 
Gemeinde rasch versendet. 

Der Probealarm dient einerseits zur Überprüfung der 
technischen Einrichtungen des Warn- und Alarmsystems, 
andererseits soll die Bevölkerung mit diesen Signalen und 
ihrer Bedeutung vertraut gemacht werden. In den Medien 
wird während der Proben ständig informiert.

So erhalten Sie wichtige Benachrichtigungen bei Kata-
strophen und Notsituationen. Die Nachrichten lassen 
sich zudem unkompliziert an Angehörige und Freunde 
weiterleiten. 
Das Zivilschutz-SMS ist vertrauenswürdig, regional 
und für Bürger:innen kostenlos!

    Jetzt anmelden unter:
www.zivilschutz-sms.at
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VERKEHRSFLÄCHEN

Freihalten von Bewuchs
Die Eigentümer von Grundstücken 
entlang öffentlicher Verkehrswege 
(Siedlungs- und Gemeindestraßen 
sowie Güterwegen) treffen besonde-
re Verpflichtungen. 

Sie sind verpflichtet die Verkehrs-
flächen sowie die dazugehörigen 
Anlagen wie Verkehrstafeln, Ver-
kehrsspiegeln, Straßenbeleuch-
tungen etc. von überhängendem 
Bewuchs freizuhalten. 

Laut Obersten Gerichtshofes sind 
Verkehrswege, Geh- und Radwege 
von überhängendem Bewuchs, wie in 
der Grafik ersichtlich, freizuhalten. 

Im Sinne der allgemeinen Verkehrs-
sicherheit bitten wir alle Betrof-
fenen die Hecken, Sträucher und 
Bäume entlang der Straßen und 
Wege regelmäßig in dieser Hinsicht 
zu kontrollieren und gegebenenfalls 
zurückzuschneiden.

WINTERDIENST

Gehsteigräumung
Da die kalte Jahreszeit bald wieder vor der Tür steht, 
möchten wir wiederum einige grundsätzliche Dinge im 
Hinblick auf den Winterdienst der Gemeinde in Erinne-
rung rufen:

Laut den gesetzlichen Bestimmungen 
des § 93 der Straßenverkehrsord-

nung haben Liegenschaftseigen-
tümer für die Schneeräumung 

auf angrenzenden Gehsteigen 
(wenn kein Gehsteig vorhan-
den, 1 m der Straßenfläche 
entlang der Grundstücks-
grenze) aufzukommen und 
tragen in diesem Bereich 
auch die Haftung.

Wenn die Räumung auf Gehstei-
gen durch die Gemeinde durchge-

führt wird, wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass dies eine Serviceleistung 

darstellt, jedoch die Anrainer nicht von den gesetz-
lichen Pflichten bzw. der Haftung entbindet.

Pflichten für Hausbesitzer

Leider wird immer wieder festgestellt, dass manche 
Hausbesitzer den Schnee aus dem Bereich ihrer Zufahrten 
einfach auf die öffentliche Straße „entsorgen“. 
Dies ist verboten und stellt auch ein massives Problem für 
die Verkehrsteilnehmer und den Räumdienst dar.

Weitere Probleme kann es für den Räumdienst durch 
unachtsam abgestellte Fahrzeuge geben. Es sollte im 
Winter vermehrt darauf geachtet werden, Autos nur auf 
gekennzeichneten Parkplätzen bzw. auf privaten, gebäu-
debezogenen Stellplätzen abzustellen.

Die Mitarbeiter des Bauhofes sind auch in diesem Winter 
wieder bemüht, den Winterdienst zur Zufriedenheit aller 
St. Martiner:innen durchzuführen.

Gleichzeitig bitten wir aber auch um Verständnis, 
dass nicht alle Verkehrswege zur selben Zeit geräumt 
werden können und einem Räum- bzw. Streuplan 
unterworfen sind.

‚‚

‚‚

  OÖ VERKEHRSVERBUND - FAHRPLANÄNDERUNGEN

Bei den Linien des OÖ Verkehrsverbundes kommt es in letzter Zeit immer wieder zu Fahrplanänderungen. 

    Bitte die aktualisierten Fahrpläne unter www.ooevv.at oder www.sankt-martin.at/gemeinde/fahrplan.html abrufen.
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TURNGRUPPENPLAN 2022/2023

Aufgrund der Umbauarbeiten in der Mittelschule wird für die Turnsaalbenützung ein eigener Eingang und eine Um-
kleidemöglichkeit geschaffen. Eine Duschmöglichkeit steht jedoch in der Umbauphase nicht zur Verfügung.

Tag Uhrzeit Trainingsgruppe Verantwortl. Leiter/in
14:15 - 18:30 Fit im Alter, Gesunder Rücken (bis Dez.) VHS/Verena Ennsbrunner
14:15 - 18:30 Fußballbambini (ab Dezember) Bruckmüller Simon
18:30 - 20:00 Yoga Stadler Karin
17:00 - 18:00 Fit und Fun VHS/Verena Ennsbrunner
18:30 - 20:00 Gymnastik Schönberger Elfi
15:30 - 16:30 Wirbelsäulengymnastik (1. Gruppe) Pichler Petra
18:30 - 19:30 Wirbelsäulengymnastik (2. Gruppe) Pichler Petra
15:00 - 17:00 Kleinkinderturnen Rechberger Tanja
17:00 - 18:30 Fußballbambini Bruckmüller Simon
13:00 - 14:00 Fußball - Schülerliga (von Nov. - Febr.) Stifter Andreas
14:00 - 15:00 Fußball - Nachwuchsmannschaft Raab Josef

15:00 - 17:30 FF-Mini´s St. Martin (14-tägig)
Fußballbambini (14-tägig)

Pühringer Leopold
Bruckmüller Simon

17:30 - 19:30 Fußballbambini Bruckmüller Simon
Samstag 09:00 - 12:00 Fußballbambini Bruckmüller Simon

Sonntag 09:00 - 12:00 FF-Mini´s St. Martin (14-tägig)
Fußballbambini (14-tägig)

Pühringer Leopold
Bruckmüller Simon

Tag Zeit Trainingsgruppe Verantwortl. Leiter/in
16:30 - 19:30 Fußball - Nachwuchsmannschaft Mag. Füruter Norbert
19:30 - 22:00 Volleyball Jaksch Martin
15:45 - 16:45 Herren-Turnen Fuchs Johann
16:45 - 18:15 Fußball - Nachwuchsmannschaft Mag. Füruter Norbert
18:15 - 19:45 Faustball - Jugend Alexander Dall
19:45 - 22:00 Schigymnastik Herren Schürz Eberhard
16:00 - 19:00 Fußball - Nachwuchsmannschaft Mag. Füruter Norbert

19:00 - 20:00 Schigymnastik Damen  "Intervalltraining" 
Anmeldung erforderlich!

Scharrer Sabine
0676/814 15 601

20:00 - 22:00 FF St. Martin i. M. - Bewerbsgruppe Willnauer Andreas
16:00 - 17:30 Fußball - Nachwuchsmannschaft Mag. Füruter Norbert
17:30 - 19:00 Faustball - Jugend Rechberger Gerald
19:00 - 22:00 Faustball - Erwachsene Simader Tanja
14:45 - 17:30 Fußball - Nachwuchsmannschaft Mag. Füruter Norbert
17:30 - 18:30 Mutter - Kind - Turnen Brunner Wolfgang
18:30 - 20:00 Fußball - Sektion Schwarzbauer Reinhold
20:00 - 22:00 FC Windorf Mag. Füruter Norbert
09:00 - 11:00 Faustball - Jugend Feyrer Juliane
11:00 - 16:00 Fußball - Nachwuchsmannschaft Mag. Füruter Norbert
16:00 - 17:30 Volleyball Jaksch Martin
17:30 - 19:15 Tennis - Jugend/Badminton Hueber Florian
19:15 - 21:00 Fußball - Nachwuchsmannschaft Mag. Füruter Norbert

09:00 - 12:00 Feuerwehrjugend St. Martin + Plöcking 
(abwechselnd)

Pühringer Leopold
Schwarz Andre

12:00 - 16:00 frei für Sportveranstaltungen Benutzung nur nach Anmeldung
16:00 - 18:00 Tennisverein Hueber Florian

VOLKSSCHULE - Saison 2022/23

MITTELSCHULE - Saison 2022/23

Trainingsplan für die Turngruppen 2022/23

Trainingsperiode: Mo., 3. Oktober 2022 bis So., 2. April 2023 (ausgenommen 24.12.2022 - 1.1.2023!)

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Tag Uhrzeit Trainingsgruppe Verantwortl. Leiter/in
14:15 - 18:30 Fit im Alter, Gesunder Rücken (bis Dez.) VHS/Verena Ennsbrunner
14:15 - 18:30 Fußballbambini (ab Dezember) Bruckmüller Simon
18:30 - 20:00 Yoga Stadler Karin
17:00 - 18:00 Fit und Fun VHS/Verena Ennsbrunner
18:30 - 20:00 Gymnastik Schönberger Elfi
15:30 - 16:30 Wirbelsäulengymnastik (1. Gruppe) Pichler Petra
18:30 - 19:30 Wirbelsäulengymnastik (2. Gruppe) Pichler Petra
15:00 - 17:00 Kleinkinderturnen Rechberger Tanja
17:00 - 18:30 Fußballbambini Bruckmüller Simon
13:00 - 14:00 Fußball - Schülerliga (von Nov. - Febr.) Stifter Andreas
14:00 - 15:00 Fußball - Nachwuchsmannschaft Raab Josef

15:00 - 17:30 FF-Mini´s St. Martin (14-tägig)
Fußballbambini (14-tägig)

Pühringer Leopold
Bruckmüller Simon

17:30 - 19:30 Fußballbambini Bruckmüller Simon
Samstag 09:00 - 12:00 Fußballbambini Bruckmüller Simon

Sonntag 09:00 - 12:00 FF-Mini´s St. Martin (14-tägig)
Fußballbambini (14-tägig)

Pühringer Leopold
Bruckmüller Simon

Tag Zeit Trainingsgruppe Verantwortl. Leiter/in
16:30 - 19:30 Fußball - Nachwuchsmannschaft Mag. Füruter Norbert
19:30 - 22:00 Volleyball Jaksch Martin
15:45 - 16:45 Herren-Turnen Fuchs Johann
16:45 - 18:15 Fußball - Nachwuchsmannschaft Mag. Füruter Norbert
18:15 - 19:45 Faustball - Jugend Alexander Dall
19:45 - 22:00 Schigymnastik Herren Schürz Eberhard
16:00 - 19:00 Fußball - Nachwuchsmannschaft Mag. Füruter Norbert

19:00 - 20:00 Schigymnastik Damen  "Intervalltraining" 
Anmeldung erforderlich!

Scharrer Sabine
0676/814 15 601

20:00 - 22:00 FF St. Martin i. M. - Bewerbsgruppe Willnauer Andreas
16:00 - 17:30 Fußball - Nachwuchsmannschaft Mag. Füruter Norbert
17:30 - 19:00 Faustball - Jugend Rechberger Gerald
19:00 - 22:00 Faustball - Erwachsene Simader Tanja
14:45 - 17:30 Fußball - Nachwuchsmannschaft Mag. Füruter Norbert
17:30 - 18:30 Mutter - Kind - Turnen Brunner Wolfgang
18:30 - 20:00 Fußball - Sektion Schwarzbauer Reinhold
20:00 - 22:00 FC Windorf Mag. Füruter Norbert
09:00 - 11:00 Faustball - Jugend Feyrer Juliane
11:00 - 16:00 Fußball - Nachwuchsmannschaft Mag. Füruter Norbert
16:00 - 17:30 Volleyball Jaksch Martin
17:30 - 19:15 Tennis - Jugend/Badminton Hueber Florian
19:15 - 21:00 Fußball - Nachwuchsmannschaft Mag. Füruter Norbert

09:00 - 12:00 Feuerwehrjugend St. Martin + Plöcking 
(abwechselnd)

Pühringer Leopold
Schwarz Andre

12:00 - 16:00 frei für Sportveranstaltungen Benutzung nur nach Anmeldung
16:00 - 18:00 Tennisverein Hueber Florian

VOLKSSCHULE - Saison 2022/23

MITTELSCHULE - Saison 2022/23

Trainingsplan für die Turngruppen 2022/23

Trainingsperiode: Mo., 3. Oktober 2022 bis So., 2. April 2023 (ausgenommen 24.12.2022 - 1.1.2023!)

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag
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Rat und Hilfe

EU-FÖRDERMITTEL

Für Kleinprojekte Förderung abholen!
Die neue INTERREG Förderperiode 2021-2027 hat be-
gonnen! Die grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
in der Region wird daher wieder finanziell begünstigt.

Es können Projekte bis zu 35.000 Euro eingereicht wer-
den. Die Förderhöhe beträgt 75 Prozent. Antragsteller: 
Gemeinden, Vereine, Verbände, Schulen, etc. in Verbindung 
mit einem bayerischen Partner.

    Zur Besprechung einer Projektidee mit Bayern (aber 
auch Tschechien), bei Fragen zu den Voraussetzungen oder 
zur Antragstellung unterstützt Sie kostenlos Johannes 
Miesenböck vom Regionalmanagement OÖ, 07942/77188-
4303 oder johannes.miesenboeck@rmooe.at. 

Weitere Informationen finden Sie auf www.rmooe.at unter 
Förderprogramme oder Projekte.

ACHTUNG WILDWECHSEL

Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Straßenverkehr.
Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des 
Zusammentreffens mit Wildtieren stark an. Zudem fällt die Haupt-
verkehrszeit genau in die Dämmerung oder Dunkelheit, wo viele 
Tiere besonders aktiv und die Sichtverhältnisse meist schwierig 
einzuschätzen sind. 

Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu vermeiden?
• Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten
• Tempo reduzieren, vorausschauend und stets bremsbereit fahren
• ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug einhalten

Springt Wild auf die Straße ...
• Gas wegnehmen
• abblenden 
• hupen (mehrmals kurz die Hupe betätigen, nicht dauerhupen)
• abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt 

(vermeiden Sie riskante Ausweichmanöver oder abrupte Vollbremsungen)

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. 
Und bitte beachten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, dem ersten Tier folgen meist weitere.

Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie bei jedem anderen Unfall reagiert werden: 

Warnblinker einschalten, Warnweste anziehen, Warndreieck aufstellen, gegebenenfalls Verletzte versorgen. Die Polizei 
muss auf jeden Fall verständigt werden. Wer dies verabsäumt, macht sich wegen Nichtmeldens eines Sachschadens 
strafbar und bekommt auch keinen Schadenersatz durch die etwaige Versicherung. 

Selbst wenn das Tier nur angefahren wurde und noch weglaufen konnte, muss die Polizei verständigt werden. 
Diese kontaktiert dann die zuständige örtliche Jägerschaft, die sich mit einem Jagdhund auf die Suche nach dem Tier 
macht, um es gegebenenfalls von seinem Leid zu erlösen. 

Keinesfalls dürfen Sie getötetes Wild mitnehmen. Dies gilt als Wilderei und ist strafbar.
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umweltschutz
EARTH NIGHT

Setze ein Zeichen gegen Lichtverschmutzung!
Am 23. September 2022 heißt es ab spätestens 22 Uhr wieder: LICHT AUS – Setze damit ein Zeichen gegen 
Lichtverschmutzung!

Diese Licht verschmutzung tötet 
pro Jahr 100 Milliarden Insekten 
(Bestäuber), irritiert Vögel und viele 
andere Lebewesen (auch Pflanzen), 

macht den Schlaf weniger erholsam, 
fördert Krankheiten und lässt den 
Sternenhimmel verschwinden.

Mach mit. Schalte das Licht aus. 
Damit unser Planet wenigstens 
einmal im Jahr eine natürlich dun-
kle Nacht erleben kann.

‚‚

‚‚

In unserer Marktgemeinde machen wir uns generell Gedanken über Energieeinsparung bzw. Lichtverschmutzung. 
Aus diesem Grund ist geplant die Dämmerungsschaltung bei der Straßenbeleuchtung später einzuschalten und früher 
auszuschalten, so Bgm. Manfred Lanzersdorfer.

LICHT AUS - Die Marktgemeinde St. Martin setzt ebenfalls ein Zeichen und dreht am 23. September 2022  
ab 22 Uhr bei den öffentlichen Gebäuden die Lichter ab! Auch die St. Martiner Wirtschaft wollen wir zum Mit-
machen animieren.
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Aus den Schulen

VOLKSSCHULE
BERICHTE VON B.ED. SANDRA HÖDELSBERGER

ELTERNVORTRAG

„Schalt doch endlich ab!“
Wie begleite ich mein Kind durch 
die Welt der Medien?
YouTube, Smartphone, WhatsApp, 
Computer und Onlinespiele… - digi-
tale Medien sind aus dem Alltag von 
Kindern nicht mehr wegzudenken und 
stellen uns Eltern vor große Heraus-
forderungen, weil sie das Familienle-
ben immens beeinflussen.

Frau Mag. Andra Groiß (Vortragende 
für das Institut Suchtprävention PRO 
MENTE OÖ in Linz, Mutter von drei 
Kindern, HTL–Lehrerin, ehemalige 
Koordinatorin für Suchtprävention, 
eingetragene Mediatorin, syste-
mische Beraterin unter Supervision) 
referierte am 10. Mai 2022 an unserer 

Schule ONLINE für alle interessierten 
Eltern über dieses Thema.

Dieses Angebot wurde vom Land O.Ö. 
subventioniert, sodass für die Eltern 
keine Kosten entstanden.

Vielen Dank an Frau Mag. Groiß. 

UNSER SONNESCHEIN

Unsere Schulsekretärin 
Tanja Haudum
Der administrative Aufwand des 
Schulalltages nimmt immer grö-
ßere Dimensionen und Formen an. 

Dankenswerterweise hat die Gemein-
de St. Martin diesbezüglich bestmög-
lichst reagiert und es den beiden 
Schulen ermöglicht eine Sekretärin 
als Unterstützung für den Schulmor-
gen zu erhalten. 

Frau Tanja Haudum unterstützt die 
Schulleitungen und bringt frischen 
Wind in die monotone Welt der 
Administration. 

Vielen Dank an die Gemeinde St. Mar-
tin für diese Unterstützung und an 
Frau Haudum für ihre hervorragende 
Arbeit!

BESUCH VON FF PLÖCKING

Infos über die Arbeit der Feuerwehr
Am 8. Juni 2022 besuchte der Feuerwehrkommandant der FF Plöcking, Markus 
Gruber, die 4. Klassen der Volksschule in St. Martin. In seinen sehr anschauli-
chen, kindgerechten Ausführungen erhielten die SchülerInnen Informa-
tionen über die Arbeit der Feuerwehr und lernten die Ausrüstung eines 
Feuerwehrmitgliedes kennen.

Als Höhepunkt durften die Kinder die Kleidung, sowie einfache Ausrüstungsge-
genstände anprobieren. Ein herzliches Dankeschön an Herrn Gruber, der durch 
sein großes Engagement die 4. Klässler begeisterte!
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Aus den Schulen

PROJEKT DES OÖ FUSSBALLVERBANDES

„Schule am Ball“
Das Projekt „Schule am Ball“ dient 
Lehrer*innen einerseits als Fortbil-
dung für die inhaltliche Gestaltung 
des Turnunterrichts und ande-
rerseits als Einstimmung auf die 
Ballspieleinheiten. 

Tobias Kitzmüller gestaltete Ball-
spieleinheiten für unsere 3. und 4. 
Klassen. 

Diese fußballspezifische Turnstunde 
schulte u.a. auch die Bereiche Koordi-

BERICHT VON MARTIN SCHMIDINGER

Fussball-Volksschul-Cup 
Am 15. Juni fand nach 2-jähringer coronabedingten Pause 
der VS-Cup 2022 wieder in St. Martin statt. 200 Kinder 
aus 17 Volksschulen aus dem Bezirk Rohrbach, mit ins-
gesamt 21 Mannschaften nahmen an dem Turnier teil. 
Die Volksschule St. Martin nahm sogar mit drei Mann-
schaften teil. 

Begleitet wurden die Spieler von vielen Fangruppen, wel-
che die spannenden Spiele verfolgten und ihre Mitschüler 
euphorisch anfeuerten.

Das Finale bestritten die VS Neufelden und VS St. Martin 
1, welches nach einem Rückstand von St. Martin noch mit 
5:1 gewonnen werden konnte.

Wir gratulieren der Mannschaft der Volksschule St. Martin 
zu diesem tollen Erfolg.

nation, Schnelligkeit, Teamgeist und 
vieles mehr. 

Ziel ist es dabei, die Kinder für den 
Sport und den Verein zu begeistern 
um sich dort zu engagieren.

‚‚

‚‚

PROJEKTWOCHE

Obertraun
Im Mai durften die 4. Klassen mit 
ihren Lehrerinnen Frau Feichtin-
ger, Frau Harrer und Frau Lindor-
fer wieder auf Projektwoche nach 
Obertraun fahren.

„Bei strahlendem Sonnenstein erkun-
deten wir die Rieseneishöhlen, genos-
sen die atemberaubende Aussicht von 
den 5-Fingers, entspannten uns bei 
einer Schifffahrt am Hallstättersee, 

erforschten das Salzbergwerk und 
entdeckten die Kaiservilla in Bad 
Ischl.

So konnten wir einen Eindruck von 
der wunderschönen Landschaft des 
Salzkammerguts gewinnen und viele 
interessante Informationen über die-
se Region sammeln. 
Dabei kam aber auch der Spaß nicht 
zu kurz.

Für die Klassengemeinschaft war 
die Projektwoche eine große Be-
reicherung!

Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
der Gemeinde St. Martin und dem 
Elternverein, die uns finanziell un-
terstützten.“
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FRÜHAUFSICHT

Förderung der Kompetenzen wird zum „FUN“ Erlebnis
Die Frühaufsicht an unserer Schule wird seit Jahren liebevoll und mit viel Engagement von Frau Hannelore Fischer über-
nommen. Eine große Herausforderung, denn die Rahmenbedingungen diesbezüglich, besonders der Lärmpegel aufgrund 
der baulichen Gegebenheiten, gestalten sich spannend.

Um diese Situation zu besprechen, tagte die Schülerkonferenz (ein weiblicher und männlicher Klassensprecher aus jeder 
Klasse) unter Leitung der Schulleitung Frau Hödelsberger. Frau Hödelsberger schlug den Kindern im Zuge dessen vor, den 
räumlichen Bereich der Frühaufsicht zu erweitern und mit (Gruppen)Spielen für die Sozialkompetenz, Konzentration, 
Motorik, Geschick und Ausdauer zu gestalten. 

Gesagt, getan. Die Schüler*innen nahmen und nehmen seither das spielerische Angebot intensiv an und haben dabei nicht 
nur Spaß, sondern fördern auch noch ihre Kompetenzen.

EXKURSION

Schulmuseum Kasten
Bei strahlendem Sonnenschein machten wir uns am  
19. Mai 2022 mit den 3. Klassen auf den Weg ins Schul- 
museum in Kasten bei Haslach.

Die Kinder waren sehr interessiert, wie es früher in der 
Schule zuging und stellten fest, dass der Unterricht heute 
schon viel angenehmer sei!

Anschließend wanderten wir ca. 5 km entlang der Steiner-
nen Mühl ins „Welset Pühret“. Dort angekommen, kühlten 
wir unsere Füße im kalten Wasser und vergnügten uns auf 
dem Spielplatz.

Wir alle haben den „Outdoorschultag“ sehr genossen!

‚‚

‚‚

AKTION WELTMILCHTAG

Besuch der Ortsbäuerinnen
Die Ortsbäuerinnen in St. Martin i. M. 
sind nicht nur fleißige und engagierte 
Bäuerinnen, sie sind auch liebevolle 
Köchinnen. Im Zuge der Aktion 

„Weltmilchtag“ zauberten Silvia Keh-
rer, Heidi Ortbauer, Theresa Falkner 
und Petra Pichler für jedes Kind und 
jede Lehrkraft gesunde Topfen- 

käsebrote auf den Jausentisch, dazu 
reichten sie „Jogurella“. 
Herzlichen Dank für das große En-
gagement unserer Ortsbäuerinnen!
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WEITERFÜHRENDE SCHULE

Mittelschule St. Martin
Im Juni besuchten die beiden 4. Klas-
sen die Mittelschule St. Martin. 

Dort wurden sie von den kommen-
den Klassenlehrer:innen und dem 
Direktor  Manfred Spenlingwimmer 
herzlich empfangen.

Im Zuge des Besuches konnten die 
Schüler*innen bereits ihre Klas-
senvorstände kennenlernen, sich 
mit dem Schulgebäude vertraut 
machen und einen Vorgeschmack 
auf das kommende Schuljahr be-
kommen. 

Vielen Dank an die Lehrkräfte der 
Mittelschule und an Herrn Direktor 
Spenlingwimmer für die Bemühungen 
und die tolle Gestaltung des Schulbe-
suches.

MÜLLSAMMELAKTION

Hui statt pfui 
Die Kinder der Volksschule beteiligten sich an der 
Müllsammelaktion „Hui statt pfui“. Die Schüler*innen 
waren entlang von Wegen, Straßen und Grünflächen 
unterwegs und sammelten weggeworfene Abfälle. 

Sie waren mit Eifer bei der Sache und leisteten so einen 
wertvollen Beitrag für eine saubere Umwelt.  

Die 4. Klassen besuchten im Zuge dieser Aktion auch das 
Altstoffsammelzentrum. Dort erfuhren sie von Herrn Ing. 
Sonnleitner viel Wissenswertes über Mülltrennung und 

‚‚

‚‚

VERLEIHUNG GÜTESIEGEL

„Gesunde Schule OÖ“
Am 15. Juni 2022 fand im feierlichen Rahmen im Festsaal der JKU in Linz 
die Gütesiegelverleihung „Gesunde Schule OÖ“ statt. 

Als besondere Ehrengäste wurden u.a. Frau LH Stv.in Mag.a Christine Haber-
lander, Albert Maringer und Mst. Michael Pecherstorfer (Vorsitzende des Lan-
desstellenausschusses OÖ), uvm. begrüßt. 

Unser Bürgermeister Manfred Lanzersdorfer und Volksschuldirektorin Sandra 
Hödelsberger waren zu dieser Veranstaltung geladen, um die, aufgrund der 
Pandemiesituation verschobene Verleihung, nachzufeiern.

Fotoquelle: Cityfoto.at

Müllvermeidung. Richtig entsorgte Abfälle sind wertvolle 
Rohstoffe von morgen. 

Als wahre Experten zu diesem Thema verließen die Schü-
ler*innen das ASZ und können nun mit ihrem Wissen einen 
wichtigen Beitrag zum Klimaschutz leisten.  

Die Schüler erhielten eine Jausenbox als Geschenk. Herz-
lichen Dank an den Bezirksabfallverband und Ing. Sonn-
leitner.  
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BESUCH VON MUSIKERN DER MUSIKKAPPELLE ST. MARTIN

Ein Blechblasinstrument kommt selten allein!
Mitglieder des Musikvereins St. Martin besuchten die Schüler:innen der Volksschule, um sie für die Blasmusik 
zu begeistern und zu motivieren.

Dafür ließen sie sich etwas ganz Besonderes 
einfallen. Sie nahmen die Kinder mit auf eine 
musikalische Fantasiereise. 

Vier Blechblasinstrumente erzählten die Ge-
schichte einer einsamen Trompete, die auf der 
Suche nach anderen Blechblasinstrumenten 
war.  Auf ihrer Reise begegnete sie unterschied-
lichen Blechblasinstrumenten, die glücklicher-
weise genauso musizierfreudig waren wie sie.

Die Kinder hatten sichtlich großen Spaß daran. 

FORTBILDUNG

Angebote für Lehrkräfte
Im Juni 2022 wurde an der Volksschule eine Fortbildungs-
veranstaltung für Lehrkräfte aus der Region Rohrbach 
angeboten. 
ARGE Leiterin Sandra Hödelsberger leitete den Kurs zum 
Thema „Gib acht auf dich!“ (Referentin Dipl. Päd. Ingrid 
Ratzinger). Thema war die Achtsamkeit und die Selbst-
fürsorge im Schulalltag der Lehrpersonen. Danke an die 
Referentin und alle ARGE Leitungen im Bezirk Rohrbach, 
die ermöglichen, dass für die Lehrkräfte aus dieser Region 
Fortbildungen ortsnahe angeboten werden.

Lehrerinnengesundheit Teil 2

Weiters fanden im Juni zwei schulinterne Fortbildungen 
(SCHILFs) für die Lehrkräfte statt:
Mag. Altenhofer Andreas (Sportwissenschaftler/PH Di-
özese Linz) referierte zum Thema „Gesund durch den 
Schulalltag (unsere natürliche Abwehr ist die beste 
Verteidigung)“ und Mag. Bernhard Mittermayr und Birgit 
Kremsmayr (PH Diözese Linz) leiteten das 2. SCHILF zum 
Thema „Teambildung im Lehrerkollegium“. 

VERABSCHIEDUNG

Unser Busunternehmer Gerhard Gruber geht in Pension

In der vorletzten Schulwoche verabschiedete unsere Schulgemeinschaft Herrn Gerhard 
Gruber, der langjährig unsere Schüler*innen mit seinen Bussen in die Schule transportierte. 
Mit einem Erinnerungsgeschenk an die Volksschule, einem Kuchen und einem Lied bedankten sich 
die Kinder, die Lehrerinnen und die Schulleitung bei ihm für die gute Kooperation. 
Wir wünschen Gerhard einen gesunden und stressreduzierten Ruhestand. 
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MITTELSCHULE
BERICHTE VON DIR. OSR. MANFRED SPENLINGWIMMER

ABSCHLUSSFEST

Stimmungsvoller Schulabschluss
Mit einem beeindruckenden Abschlussfest verabschiedeten sich die 36 Schüler:innen der 4. Klassen. Mit besten 
Voraussetzungen können wir sie für eine weiterführende Schule oder eine Lehre entlassen. 
67% schließen mit gutem oder ausgezeichnetem Erfolg ab.

Ich gratuliere allen und bedanke mich bei den Lehrer:innen für die vorbildliche Förderung der Schülertalente, besonders 
bei den Klassenvorständen der 4. Klassen: Susanna Gahleitner und Bernhard Fischer. 
Angelika Wolkerstorfer geht in Karenz und darf sich auf ihr zweites Kind freuen, alles Gute!

Abgang in den Ruhestand
Im Rahmen der netten Schlussfeier 
durften wir auch zwei Lehrerinnen 
in den wohlverdiente Ruhestand 
entlassen: Elfriede Pusch und El-
friede Berger

Bürgermeister Manfred Lanzersdor-
fer, Amtsleiter Günther Kehrer und 
Pfarrkurat John nutzten die Gelegen-
heit, um den beiden für ihre langjäh-
rige und zuverlässliche Arbeit als 
Pädagoginnen zu danken.

„Mit dieser Schlussfeier dürft ihr ein gelungenes Kapitel eures Lebens beschließen. Mit Stolz und Zufriedenheit könnt 
ihr auf rund 40 Jahre engagierter, verantwortungsbewusster Arbeit zurückblicken, voll mit gelungenen Beziehungen in 
Respekt und Wertschätzung. 

Damit habt ihr nicht nur viele hundert Schüler*innen auf ein gelingendes Leben vorbereitet, sondern auch das gute Anse-
hen der Schule mitgetragen. All eure Kraft und Energie sollen aber nun ganz euch gehören, füllt eure Zeit mit wertvollen 
Tätigkeiten und tragenden Begegnungen, vielleicht dürfen auch wir manchmal dabei sein.

Für euren weiteren Weg alles Gute und Gottes Segen!“

‚‚

‚‚
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SCHULPARTNER RAIFFEISEN

Ehrung der Preisträger des Zeichen- und Malbewerbes
Mit vielen Geschenken besuchten die Vertreter der Raif-
feisenbank Lena Hehenberger und Peter Hauer zur Ehrung 
der Preisträger aus dem Zeichen- und Malbewerb. 

Im neuen Bankgebäude gibt es schon eine Ausstellung unserer 
Schüler zu einem künstlerischen Projekt der 1. Klassen mit 
ihrer Lehrerin Katharina Rosenauer und Assistentin Veronika 
Schirz zu besichtigen. 

Dazu gab es für die Schule auch noch einen netten Scheck zur 
Förderung von Schulprojekten. – Danke den freundlichen 
Mitarbeitern der Raiffeisenbank St. Martin! 

SCHULANFANG

Start mit frischer Energie und vielen neuen Ideen
Mit 190 Schülern und 30 Pädagogen freuen wir uns im Herbst wieder auf einen Neustart mit frischer Energie und 
vielen neuen Ideen, Viktoria Stadlbauer und Helene Elmecker kommen zurück aus der Karenz, Eva Aufreiter aus dem 
Sabbatical, drei neue Lehrer*innen verstärken unser Pädagogenteam, wir werden sie in der nächsten Zeitung vorstellen.  

Allgemein gute Gesundheit und anhaltend stabile Strukturen mögen uns ein möglichst problemloses Jahr schenken.

KIGA- UND SCHULTRANSPORT

Fa. Bus & Taxi Seyr und Fa. Schörgenhuber
Es freut uns, dass wir mit der  
Firma Bus & Taxi Seyr und der  
Firma Schörgenhuber Schlager 
neue Busunternehmen für unseren 
Kindergarten- und Schultrans-
port finden konnten und somit ein 
nahtloser Übergang gesichert ist. 

Den Kindergartentransport über-
nimmt zur Gänze die Fa. Bus & Taxi 
Seyr aus Oberlandshaag in Feldkir-
chen. 
Der Schülertransport wird in Zusam-
menarbeit mit der Fa. Schörgenhuber 
aus Auberg  durchgeführt.

‚‚

‚‚
Wir wünschen den beiden Firmen viel Freude beim Kindergarten- und 
Schülertransport und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.
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LANDESMUSIKSCHULE
BERICHT VON MARTINA HOFER

PENSIONIERUNG

Direktor und Sekretärin gehen in Pension
Mit Ende des Schuljahres ging Mu-
sikschuldirektor Ernst Harrer in 
Pension. 
33 Jahre leitete er die Musikschule, 
unterrichtete Klavier und begleitete 
unzählige Schüler:innen bei Vortrags- 
abenden, Prüfungen und Wettbe-
werben am Klavier.

Auch die Sekretärin Gertrude Gru-
ber ging mit Schulende 2021/22 in die 
wohlverdiente Pension. 

Sie war 21 Jahre an unserer Schule 
tätig und wickelte alles Bürokratische 
für uns ab.

Wir wünschen euch alles Gute, viel Gesundheit, dass ihr viel Zeit für eure Träume 
habt und euren neuen Lebensabschnitt in vollen Zügen genießen könnt!

‚‚

‚‚

LEITUNG LANDESMUSIKSCHULE

Wolfgang Panholzer ist der neuer Direktor
Geschätzte St. Martinerinnen und St. Martiner!

Aufgrund der Pensionierung von MD Ernst Harrer 
wurde ich mit 1. Sept. 2022 mit der Leitung der 
LMS St. Martin und der dazugehörigen Zweigstel-
le Niederwaldkirchen betraut.

Ich bin seit 1986 als Musikschullehrer und seit 
1991 als Direktor der LMS Lembach (mit  Zweig-
stelle Neustift) tätig.

Mein musikalischer Werdegang:
Mit 10 Jahren erster Unterricht im Instrumentalfach Klarinette
1980 Wechsel zum Instrument Querflöte
1984 – 1988  Studium IGP Querflöte am Bruckner Konservatorium Linz bei 

Prof. Karl Trawöger
1988 – 1989   Hochschullehrgang „Blasorchesterleitung“ an der Musikhoch- 
 schule Graz
2001 – 2007   Tuba Studium an der Anton Bruckner Privatuniversität Linz bei 

Prof. Wilfried Brandstötter
Seit 2019  Bezirksobmann des OÖBV Bezirk Rohrbach

Mit meiner Tuba musiziere ich beim MV Neufelden und der EnergieAG Musik Linz.
In meiner Freizeit unterstütze ich als Rettungssanitäter das Rote Kreuz in 
St. Martin und Neufelden.
Seit 1995 bin ich mit Johanna verheiratet. Wir haben zwei erwachsene Kinder 
und wohnen in Neufelden.

Ich freue mich auf meine neue berufliche Aufgabe.

NEUE SEKRETÄRIN

Brigitte Hofer stellt 
sich vor
Mein Name ist Brigitte Hofer und ich 
wohne mit meinem Mann und meinen 
zwei erwachsenen Kindern (18, 21 
Jahre alt) in St. Peter am Wimberg. 

Ich bin seit 2017 im Sekretariat in der 
LMS Lembach tätig. Ab September 
2022 darf ich zusätzlich die Sekre-
tariatsaufgaben von Frau Gertrude 
Gruber an der LMS St. Martin über-
nehmen. 
Ich freue mich schon auf diese neue 
Aufgabe.



34

öffentliche Pfarrbücherei

FERIENSPASS

Ein Tag am Bach
AKTIONSWOCHE „ÖSTERREICH LIEST“

Bücherei-Cafe
Anlässlich der Aktionswoche „ÖSTERREICH LIEST" veranstaltet die Pfarr- 
bücherei am Sonntag, 23. Okt. 2022 
nach dem Gottesdienst einen 
Bücherei-Cafe.

Zeit nehmen zum
... Schmökern
... Plaudern
... Kaffeetrinken
... Mehlspeise naschen

Wir freuen uns auf einen ge-
mütlichen Vormittag.

Großen Spaß hatten die Kinder bei 
der Ferienspaß-Aktion „Ein Tag am 
Bach“ - geleitet von Frau Romana Nie-
dermayer. Es gab so viel Interessantes 
im Bach zu entdecken.

FILM-STREAMINGDIENST

„FILMFRIEND“
Ab Oktober 2022 wird in unserer 
Bücherei der Film-Streamingdienst 
„FILMFRIEND“ angeboten.

FILMFRIEND – Das Filmportal für 
Bibliotheken bietet mehr als 3.500 
Spiel- und Dokumentarfilme, Seri-
enfolgen und Kurzfilme für Filmlieb-
haber und Cineasten, für Familien, 
Kinder und Jugendliche - ausgewählt 
mit Sachverstand und Leidenschaft 
und engagiert redaktionell betreut 
von der filmwerte GmbH aus Potsdam. 

Bibliotheksnutzer*innen haben un-
beschränkten Online-Zugang zu allen 
Filmen – kostenlos, werbefrei und 
ohne Erhebung personenbezogener 
Daten. 

Denn die Anmeldung erfolgt mit 
Ausweisnummer und Passwort der 
Bibliothek. 

Dabei wird auch die Altersfreigabe für 
Kinder automatisch geprüft – 
  nähere Infos in unserer Bücherei! 

Alle Filme können auf TV-Geräten 
mit einer App für Android TV, Fire TV 
und Apple TV oder via ChromeCast 
gestreamt werden. 
Alternativ ist die Nutzung auch auf 
PC/Mac, Tablet oder Smartphone über 
den Internetbrowser oder in einer mo-
bilen App möglich - Na dann Film ab!

‚‚

‚‚

LESUNG mit Monika KRAUTGARTNER 
Sonntag, 20. November 2022, 15 Uhr, Veranstaltungssaal St. Martin
Musikalische Umrahmung durch die St. Martiner VOIXMusikanten.

Bitte Vormerken:



35

Gesunde Gemeinde

Erste-Hilfe-KINDERNOTFALLKURS (6 h) am Samstag, 24. September 2022, 9 - 16 Uhr, 
Rot-Kreuz Ortsstelle St. Martin

terminvorschau:

  Bei diesem Kurs können die Elternbildungsgutscheine vom Familienreferat des Landes OÖ eingelöst werden.

VORTRAG/WORKSHOP

Die Gesunde Gemeinde St. Martin lädt ein....
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G‘KAMPLT & GSCHNIEN UND ZURAUFBREZLEREI 

Frisör und Kosmetik unter einem Dach 
Mein Name ist Daniela Füßl, bin 28 

Jahre alt und wohne mit meiner 
Familie in Plöcking. 

Ich habe mir meine Lei-
denschaft im Bereich 
Kosmetik und Schön-
heit mit meiner Firma 
Zuraufbrezlerei zum 
Beruf gemacht.
Seit drei Jahren arbeite 
ich selbstständig und 

biete meinen KundInnen 
ein vielfältiges Angebot, 

von der auf die Haut ab-
gestimmten Hautpflege mit 

Gesichtsbehandlung (die auch 
für Männer angeboten wird) über Ma-

ke-Up & Air Brush Make-Up, Nageldesign sowie 
Maniküre & kosmetische Pediküre, Wimpernstyling wie 
Wimpernverlängerung und Verdichtung, Brow Lifting und 
Wimpernlifting, Permanent Make-Up und Microblading an.

Mit Begeisterung verwende ich die Produkte der Firma 
Channoine bei Make-Up und Gesichtspflege. Diese sind 
selbstverständlich auch in meinem Geschäft erhältlich.

G´kampelt & gschnien hat mir die Möglichkeit geboten 
meinen Traum der Selbstständigkeit als Beauty Artist zu 
verwirklichen.

Zwei Firmen unter einem Dach die miteinander ein groß-
artiges Team bilden und die Kundinnen mit einem umfas-
senden Service von Jung bis Alt zu jedem Anlass glücklich 
machen.

Wenn wir euch neugierig gemacht haben und ihr Lust habt 
auf Frisör oder Kosmetik dann besucht uns gerne im Ge-
schäft oder vereinbart vorab einen Termin.

     Zur Aufbrezlerei Daniela   0677 63 797 454
g‘kamplt & gschnien   07232 22 58

Wir freuen uns auf euer Kommen!

‚‚

‚‚

RAIFFEISENBANK 

Finanzbildung in der Mittelschule
Die 3. Schulstufe der Mittelschule 
erhielt im Unterrichtsfach Geografie 
von Lena Hehenberger und Johannes 
Silber einen Vortrag zum Thema 
Finanzwesen. Wesentliche Punkte, 
vor allem die das spätere berufliche 

Leben betreffen, 
wurden mit den 
S chü ler : i n nen 
gemeinsam be-
sprochen.  Anschließend wurde noch die finanzielle Unterstützung von  
€ 500,- an die Mittelschule St. Martin überreicht.

Ausflug Bayern-Park
Am 21. Juli 2022 fuhren wir mit mehr als 150 Kindern und Jugendlichen in den Bayern-Park. Der Erlebnispark sorgte 
auch heuer wieder für Spaß und Action pur. Dank des sonnigen und wolkenlosen Wetters stand der Freude an den ver-
schiedensten Attraktionen nichts im Wege.
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NEUERÖFFNUNG SPAR

Spar Markt St. Martin mit noch mehr Regionalität
Mit der Übernahme des SPAR 
Marktes der Familie Kastner durch 
Kaufmann Maximilian Jauker wird 
ab 7. Oktober 2022 neu durchge-
startet. 

Mit innovativen Ideen möchte man 
zwar Altbewährtes erhalten, aber ge-
nauso Platz für Neuerungen schaffen. 

Das bestehende Team rund um Markt-
leiterin Nadine Katzinger wurde auf 
25 Mitarbeiterinnen erweitert, die 
Öffnungszeiten angepasst und einiges 
am Ladenbau und Sortiment ergänzt. 

Ein Bereich, der Max Jauker be-
sonders am Herzen liegt, ist die 
Regionalität. Für unsere Vorfahren 
war es normal, regional ein- und zu 
verkaufen. Und genauso selbstver-
ständlich ist es daher auch für den 
neuen Betreiber, die Wertschöp-
fung in der Region zu belassen 
und die regionalen Produzenten 
und Lieferanten im SPAR Markt 
einzubinden.

Bei SPAR Jauker ist man immer auf 
der Suche nach regionalen Lieferanten 
– Menschen mit Leidenschaft und Visi-
onen, die mit ehrlicher Handarbeit ihr 
Geld verdienen und ihre Produkte mit 
Blick auf Tierwohl und Umweltschutz 
verarbeiten. 

Das alles sind Grundprinzipien, die 
bei Jauker schon über Generationen 
aufrechterhalten werden und die 
die regionalen Lieferanten unseres 
Marktes so besonders machen.

Mit Christine Hackl gibt es auch für 
den regionalen Bereich eine Haupt-
verantwortliche, die das Sortiment 
gestaltet und immer wieder auf der 
Suche nach neuen Ideen ist, um die 
Einkaufsliste der Kunden mit regio-
nalen Highlights zu bereichern. 

Der Blumenladen bekommt eben-
so einen neuen Anstrich und mit 
dem Logo Jauker Floristik einen 
frischen Look. 

Das Jauker-Team rund um Max Jauker 
freut sich auf viele Kundinnen und 
Kunden und möchte sich bei Familie 
Kastner für den Einsatz der letzten 
Jahre bedanken, denn sie haben den 
Grundstein gelegt, auf dem jetzt auf-
gebaut wird. 

   Wenn auch du Interesse hast, mit Produkten im Sortiment dabei zu sein, 
melde dich bei Christine unter 0664 39 46 663 oder christine@jauker.at

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN

Familie Kastner
Über mehrere Generationen wurde 
das Kaufhaus Spar von der Familie 
Kastner  mit viel Hingabe und Engage-
ment geführt.

Dank ihr wurde die Nahversorgung 
aller St. Martiner:innen und Käu-
fer:innen aus der Region gewährlei-
stet.

‚‚

‚‚

Liebe Familie Kastner, 
wir bedanken uns für eu-
ren Einsatz  und wünschen 
euch alles Gute für die 
Zukunft.
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Umweltbewusstes Wiederverwerten
STRASSER Steine holt die alten Arbeitsplatten vorerst in 
Österreich und Deutschland beim Händler ab, zerkleinert 
sie und produziert daraus - kombiniert mit Recyclingma-
terial und Bindemittel - neue Küchenarbeitsplatten unter 
dem Produktnamen „Alpinova“. 

Aktuell sind in Österreich geschätzt rund 20 % der Küchen-
arbeitsplatten aus Naturstein, aber das Segment wächst 
stetig, und damit auch der Bedarf, Natursteinarbeitsplatten 
nach ihrer Erstverwendung zu entsorgen. 

Mit dem Re-Stoning-System kann STRASSER Steine diese 
Arbeitsplatten wiederverwerten.

Weitere Maßnahmen für einen schonenden Umgang mit 
Ressourcen: Waldhackgut statt Öl und Gas | Ausbau der 
Photovoltaik-Anlage| Jobräder und E-Autos

BIOGENA DIAGNOSE POINT

Neues Angebot zur Gesundheitsvorsorge am Marktplatz
Moderne Diagnostik spielt eine 
wesentliche Rolle, wenn es darum 
geht, Auskunft über den indivi-
duellen Gesundheitszustand zu 
erhalten. 

Unter der ärztlichen Leitung von  
Dr. Zeljko Oskomic (Oberarzt am Ke-
pler Universitätsklinikum) werden 
am neuen Biogena Diagnose Point 
in St. Martin ab Oktober 2022 u.a. 
Untersuchungen des Vollblutes in 
Zusammenarbeit mit dem Labor GAN-
ZIMMUN durchgeführt. 

Dabei werden, im Unterschied zur 
gängigen Blutanalyse im Serum, alle 
zellulären Bestandteile des Blutes zur 
Laboruntersuchung herangezogen. 
Dies ermöglicht nicht nur eine Mo-

DGKP Verena Lanzerstorfer und Dr. Zeljko Oskomic 

mentaufnahme, sondern auch eine Be-
urteilung der körpereigenen Speicher. 
Auf diese Weise kann die Langzeit-
versorgung von zB Mineralstoffen, 
Spurenelementen oder Aminosäuren 
beurteilt werden. 
Eine mögliche Unter versorgung 
kann so sichtbar gemacht werden 
und zugleich können mögliche Ursa-
chen erkannt werden, weiß Verena 

Lanzerstorfer, die als Diplomierte 
Gesundheits- und Krankenpflegerin 
zum Team des Diagnose Points zählen 
wird.

      
      Weitere Informationen:
www.biogenadiagnostics.com

STRASSER STEINE

Erstes Recyclingsystem für Natursteinarbeitsplatten entwickelt
Das Unternehmen STRASSER Steine, europäischer 
Marktführer im Bereich Küchenarbeitsplatten aus 
Naturstein und Keramik, kann ab sofort alte Küchen-
arbeitsplatten wiederverwerten. 

Das Jahr 2021 wurde genutzt, um sich dem Thema Recy-
cling zu widmen. Das Ergebnis der Innovationsarbeit: 
„Re-Stoning“, das weltweit erste Kreislaufsystem für 
Küchenarbeitsplatten.

Wir haben schon längere Zeit überlegt, wie wir Abschnitte 
aus der Produktion sowie gebrauchte Küchenarbeitsplatten 
verwerten und veredeln können. 

Mit dem Re-Stoning-System haben wir nun einen Weg ge-
funden, wie wir Natursteinarbeitsplatten recyceln können. 
Das ist eine Weltneuheit. Die Küchenarbeitsplatte wird 
damit zu einem nachhaltigen Produkt; erklärt STRASSER 
Steine-Geschäftsführer Johannes Artmayr. 

‚‚

‚‚
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GRANITLAB ST. MARTIN

„Satellitenbüros“ im Trend
unternehmen, sondern auch Mitar-
beiterInnen von Unternehmen, die 
den Hauptsitz andernorts haben.

Seit kurzem betreibt die Firma  
ENOVA ein Satellitenbüro im Granit-
lab, das fallweise von einem oder zwei 
Mitarbeitern des auf Engineering spe-
zialisierten Unternehmens besetzt ist. 

Das international tätige Unternehmen 
hat sich als eine der führenden Größen 
in der Anlagenplanung und -umset-
zung etabliert. Nach einer ersten 
Testphase ist ENOVA-Geschäftsführer 
Markus Riedl überaus zufrieden: 

Die Zusammenarbeit mit unseren 
externen Mitarbeitern funktioniert 
dank digitaler Kommunikations- und 
Kollaborationstools einwandfrei. 

Unser Team genießt außerdem die 
High-Tech-Infrastruktur und die be-
queme und staufreie Anfahrt, ebenso 
wie Kunden aus der Region.

Während der Krise arbeiteten Mitar-
beiterInnen aus 70 % der nicht-land-
wirtschaftlichen Betriebe in Öster-
reich zumindest zeitweise im Home-
office. 

Und auch jetzt bieten immer mehr 
Unternehmen ihren Mitarbeiter:innen 
die Möglichkeit, von anderen Orten als 
vom Büro aus zu arbeiten. 

Als sinnvolle Alternative zum 
Homeoffice am Küchentisch haben 
sich Coworking Spaces heraus-
kristallisiert: Diese gemeinsam 
genutzten Arbeitsbereiche bieten 
sowohl den Unternehmen als auch 
den Arbeitnehmer:innen zahl-
reiche Vorteile.

Arbeitsplätze in der Region
Knapp 20 solcher Coworking Spaces 
gibt es in Oberösterreich, einen davon 
seit 2019 im Bezirk Rohrbach. Das 
Granitlab in St. Martin beheimatet 
ebenfalls nicht nur Einzelpersonen-

‚‚
‚‚‚‚

‚‚

Moderne Ausstattung und Angebote
Granitlab-Initiator Andreas Höllinger freut sich über das steigende Interesse am Granitlab: „Unser modernausgestatteter 
Besprechungsraum wird gerne genutzt, seit Anfang dieses Jahres gibt es auch eine betriebliche Kinderbetreuung für den 
Nachwuchs von Coworker:innen an einem Standort in unmittelbarer Nähe. Außerdem haben Interessierte die Möglichkeit, 
einen Pop-up-Store im Granitlab direkt am Marktplatz in St. Martin zu eröffnen.“

Ing. Markus Atzlesberger und 
ENOVA-GF Ing.Markus Riedl. Bi
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ST. MARTINER WIRTSCHAFT

„Der St. Martiner“-Warengutschein
Der „St. Martiner Gutschein“ steht seit Jah-
ren für regionales Einkaufen und 
für das Stärken der heimischen 
Wirtschaft. Der St. Martiner - eine 
richtige Erfolgsgeschichte.

Der Gutschein ist bei allen Betrieben 
in St. Martin einlösbar. 
Er worben werden kann er bei der 
Spark asse und der R ai f feisenbank  
St. Martin.
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FF ST. MARTIN
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

Weltmeisterschaft Celje, Slowenien
Unvergessliche Tage

Allein die WM-Qualifikation von Jugend- und Aktivgruppe 
aus einer Feuerwehr ist schon ein Highlight für sich. 

Nach einer hl. Messe und Segnung durch Probst Hol-
zinger begann unser Abenteuer WM. Am 22. Juli 2022 
marschierten wir unter frenetischem Jubel unserer Fans 
ins Stadion ein. 

Die Laufzeit im Löschangriff von 30,27 Sekunden war 
ausbaufähig. Angepeitscht von unseren Fans gelang eine 
Traumrunde beim Staffellauf und am Ende leuchtete mit 
51,15 Sekunden eine neue Weltrekordzeit auf. 

FF St. Martin im Mühlkreis - Weltmeister 2022! Die 
„Mission Titelverteidigung“ konnte erfolgreich ab-
geschlossen werden. 

Der Auftakt zu einem wahren Feiermarathon! Angefangen 
im Stadion, über die große Party mit unserer Jugendgrup-
pe – die den hervorragenden 4. Platz erreichte. Rund 15 
Stunden später wurde uns ein wahrlich weltmeister-
licher Empfang am Marktplatz mit zahlreichen Ehren-
gästen bereitet. 

BEWERBSWESEN

Aktiv
Neben dem Saisonhighlight WM bestritten unsere vier Bewerbsgruppen die Bewerbe im Bezirk Rohrbach, welche 
zur Bezirkswertung zählen, sowie auch einige Bewerbe in den Nachbarbezirken.

Bundesbewerb St. Pölten

Der Bundesbewerb vom 26. - 28. August 2022 lief für un-
sere Gruppe 1 leider nicht ganz perfekt. Am Ende reichte 
es leider nur für Platz 34.

Doch nach dem Bewerb ist vor dem Firecup! 
Also aufstehen, Helm richten und weitermachen.
Hier konnten wir mit einer Zeit von 29,58 Sekunden 
knapp hinter der Gruppe aus Hinterschiffl den 2. Rang 
erreichen. Für unsere Gruppe 1 ein würdiger Abschluss 
einer fordernden und langen Bewerbssaison.

Unsere Gruppe 2, die heuer leider nicht zu allen Bewerben 
antreten konnte, zeigte beim Bundesbewerb was in ihnen 
steckt und konnte den hervorragenden 12. Rang erlangen.

Unser besonderer Dank gilt unseren Sponsoren und all 
jenen, die in irgendeiner Form zu diesem Ereignis - Welt-
meisterschaft 2022 - beigetragen haben.
Allen voran aber unseren Familien. Danke, dass ihr uns 
in unseren Vorhaben immer unterstützt!
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BEWERBSWESEN

Jugend
In der Bezirkswertung erreichte St. Martin I in der 
Bezirksliga (= höchste Liga) den 1. Platz, die Gruppe  
St. Martin II wurde sehr guter Vierter. Die Jugendgruppe  
St. Martin III stellte die jüngste Gruppe und konnte mit 
tollen Leistungen den sehr guten Ausbildungsstand be-
stätigen.

Beim Landesbewerb in St. Peter holte die Gruppe St. 
Martin 1 den Landessieg in Bronze sowie den Vize- 
landessieg in Silber. Auch unsere Gruppe 2 hat sich in 
Bronze durch ihren hervorragenden 30. Platz von 251 und 
Silber mit einem 6. Platz von 218 angetretenen Gruppen 
behauptet und kann zu Recht stolz auf sich sein. 

Weltmeisterschaft Celje

Eine ereignisreiche 
Woche liegt hinter 
u n serer Jugend-
gruppe 1, die Ös-
terreich als eine 
von nur 4 Gruppen 
bei der WM vertre-
ten durfte.

Donnerstag, 21. Juli 2022 – der Tag, auf den die ganze 
Saison hingearbeitet wurde. 
Angefeuert von zahlreichen Schlachtenbummlern lie-
ferten die Jungs eine absolute Topzeit (64,5) über die 
Stadionrunde. Mit einem hervorragenden Angriff auf 
der Hindernisbahn (38,9) wurde der Grundstein zu einer 
Platzierung im vorderen Feld gelegt und somit war der 
Traum vom Stockerl zum Greifen nah. 

Am Ende waren die extrem starken Mannschaften aus 
Slowenien (1.) und Tschechien (2.) an diesem Tag un-
schlagbar. Leider musste sich unsere Jugend auch von den 
Kollegen aus Waldneukirchen um 0,5 Punkte geschlagen 
geben – somit wurde der tolle 4. Platz erreicht!

Jungs, wir sind unglaublich stolz auf euch!!! 
Bei einer WM dabei gewesen zu sein und dann auch 
noch bei den Weltbesten vorne mitmischen, dass muss 
man erst einmal geschafft haben…

Bundesbewerb

Am Samstag, 20. August 
2022 ging in Traiskir-
chen (NÖ) der Bundes-
bewerb der Jugend-
gruppen über die Büh-
ne. 

Laut st ark angefeuer t 
von den nachgereisten 
Fans konnten unsere 
Jungs mit einer Zeit von 
44,65 Sek. im Hindernis-
lauf und einer Zeit 66,47 
Sek. im Staffellauf den hervorragenden 5. Platz erreichen.

Ein herzliches DANKE allen Jugendbetreuern, für 
die hervorragende Arbeit und Betreuung unserer 
Youngsters, die in der Jugendarbeit den Grundstein 
für die Zukunft unserer Wehr legen.

URWALDFEST

Gelungenes Fest trotz nassem „Festlwetter“
Die zahlreichen Festbesucher fei-
erten bei nassem „Festlwetter“ bis 
in die frühen Morgenstunden und 
machten das heurige Urwaldfest 
zu einer sehr gelungenen Veran-
staltung. 
Die Verantwortlichen der FF St. Mar-
tin möchten sich bei Fam. Scheibl-
hofer recht herzlich für die Abhal-
tung des Festes und der jahrelangen, 
guten Zusammenarbeit bedanken. 

Ein weiteres Danke den Anrainern, 
die am Festwochenende den Trubel 
immer geduldig hinnehmen und be-
sonders der Gemeindebevölkerung, 
die unser Fest so zahlreich besucht 
hat. 
Wir hoffen mit unserem Bemühen 
den Geschmack der Besucher getrof-
fen zu haben uns freuen uns bereits 
auf ein Wiedersehen im nächsten 
Jahr.

TRT GRUPPE

Interschutz Hannover
Bei einer der größten Feuerwehr-
messen der Welt in Hannover 
wurde unsere TRT Gruppe von 
Holmatro - Rescue Tools and Ex-
trication Equipment eingeladen. 

Wir wurden neben 19 anderen inter-
nationalen Teams auserwählt, um 
bei der Holmatro Rescue Challenge 
teilzunehmen. Dabei konnten wir 
uns einen Platz im Mittelfeld sichern!
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FF PLÖCKING
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

In den letzten Monaten hatten die 
Löschzwerge wieder einige lustige 
und lehrreiche Gruppenstunden. 

Es wurden Feuerlöscher gebastelt, 
Gerätschaften bei der FF Rohrbach 
besichtigt, Bewerbsluft beim Staffel- 
lauf mit Hindernissen geschnuppert 
und ein Tag im Passauer Erlebnisbad 
machte großen Spaß. 

Im Juni gab es einen überraschenden 
Besuch von Sara & Benjamin Leit-
ner vom Verein Plöcking 2000, mit 
einer Spende zur Unterstützung der 
Löschzwerge. Wir bedanken uns sehr 
herzlich dafür!

LÖSCHZWERGE

Lustige und lehrreiche Stunden
Vor der Sommerpause gab es noch 
interessante Übungen zum Thema 
Löschen, welche Geschick und Geduld 
verlangten. Den Tag ließ man gemüt-
lich mit einer Grillparty mit Eltern 
und Geschwistern ausklingen.                  

  I n t e r e s s i e r t e  K i n d e r  k ö n -
nen sich gerne bei Katrin Ganser,  
0664 3442489, melden.

Unsere Jugendgruppe verbrachte 
von 29. bis 31. Juli 2022 ein cooles, 
abwechslungsreiches Wochenende 
am Jugendlager in St. Veit i. M. 

Neben Drohnenvorführung, Expe-
rimenten mit Feuer und einer La-
gerolympiade wurde ausgiebig im 
Badesee geplanscht. 

Vielen Dank an die Organisatoren für 
diese gelungene Veranstaltung. Wir 
danken allen Verantwortlichen und 
Helfern, für die hervorragende und 
sehr wichtig Jugendarbeit.

JUGENDLAGER

Cooles Wochenende

Gerhard Gruber war und ist mit 
seinem Unternehmen Bustouristik 
Gruber eine treue Stütze unserer 
Jugendgruppen. 
Wenn es uns an Transportmittel 
mangelte, durften wir all die Jahre 
auf seine Busse zurückgreifen. Lieber 
Gerhard, wir danken dir dafür auf das 
Herzlichste! 

DANKESCHÖN

Treue Stütze

Bezirksbewerb

Beim Bewerb des Bezirkes Rohrbach konnten unsere Jugendgruppen noch 
einmal zeigen, was in ihnen steckt. 
Die Gruppe 1 holte sich in Bronze in der 2. Klasse den Tagessieg. 
Die gemischte Gruppe Plöcking/Kirchberg und die Gruppe 2 gaben alles und 
konnten in der ersten Bewerbssaison sehr viel Erfahrung sammeln. 
In der Gesamtwertung schaffte Gruppe 1 den Bezirkssieg in der 2. Klasse.

BEWERBE

Jugendgruppe
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JUGENDLAGER

Cooles Wochenende

Landesbewerb

Beim Landesbewerb in St. Peter konnte 
unsere Jugend in Silber einen hervorra-
genden dritten Rang erreichen.

Wir sind sehr stolz auf die erreichten 
Platzierungen unsere Jugendgruppen 
und gratulieren zu den erbrachten Leis-
tungen. 

Hervorzuheben ist vor allem der Zusam-
menhalt aller Altersklassen und Gruppen 
sowie die Zusammenarbeit mit der Feu-
erwehrjugend aus Kirchberg. 

Landesbewerb

Am 7. Juli konnten vier unserer Ka-
meraden beim Landesbewerb das  
Feuerwehr-Leistungsabzeichen 
ablegen: 

Aktivgruppe

Mathias Puchberger in Bronze 
sowie in Silber Philipp Ennsbrun-
ner, Daniel Polaschek und Severin 
Silber. 

Herzliche Gratulation und vielen 
Dank an die gesamte Bewerbsgruppe 
und deren Trainer für die erbrachten 
Leistungen.

Nach mehreren Terminverschiebungen wurde im Juni ein Mannschaftsfoto aufgenommen. 

MANNSCHAFTSFOTO

Fahnenpatin und Ehrung

Bei diesem Anlass konnten wir Frau Freifrau Ingrid 
Plappart begrüßen. Für uns ist es immer eine große Ehre 
unsere Fahnenpatin dabei zu haben. 

Im diesem Rahmen wurde Herrn ÖR Hermann Gruber 
eine Ehrenurkunde für seine 70jährige Mitgliedschaft 
bei der Feuerwehr Plöcking überreicht. 

Wir danken ihm für 
seinen Einsatz und 
seine Treue. 

Ist er doch bereits 
seit Gründung des 
Löschzuges Falken-
berg, dem Vorläufer 
der Feuerwehr Plö-
cking, bei unserer 
Wehr.



44

Aus den Vereinen

Am 7. Juli 2022 wurde unser neues 
Tanklöschfahrzeug bei Fa. Rosen-
bauer abgeholt und offiziell von 
Bgm. Manfred Lanzerstorfer an 
unsere Wehr übergeben. 

Wir danken allen, die diesen An-
kauf unterstützt haben, sowie jenen  
Kameraden, welche sich im Speziellen 
mit dem Fahrzeugaufbau auseinan-
dergesetzt haben. 

ÜBERGABE TLF

Neues Tanklöschfahrzeug
Wir danken den Gemeindevertretern 
und der gesamten Bevölkerung von 
St. Martin für ihre großartige Unter-
stützung.

Ein großer Dank gilt der St. Martiner 
Wirtschaft, insbesondere den Firmen 
Brauerei Hofstetten, Gebrüder Lang 
Bau, Mandl&Bauer, Poschacher Na-

tursteinwerke, Raiffeisenbank Reg. 
Neufelden, Smatech, Sparkasse Mühlv. 
West, Starlinger Viscotec, Steinmetz 
Zach, Stiglechner Tankstellen und 
Stonek Steinbehandlung. 

Besonders der Firma Biohort danken 
wir auf das herzlichste für die groß-
zügige Zuwendung.

Wir sind sehr stolz auf dieses neue Einsatzfahrzeug, mit dem wir der Bevölke-
rung von St. Martin und darüber hinaus, in Notlagen helfen können.

‚‚

‚‚

NEUHAUSERFEST

Von Partystimmung bis zur Segnung!
Von 12. bis 14. August ging das Neu-
hauserfest über die Bühne. Wiede-
rum gab es für alle Altersgruppen 
mit Disko-Musik, Hardrock und 
Blasmusik ein anspruchsvolles 
Musikprogramm. 

Es war für jeden etwas dabei. Viel Zeit 
und Schweiß wurde von den fleißigen 
Helfern aufgewendet. Großer Dank 
an alle!

Der Reinerlös wird zur Anschaffung 
von Ausrüstung und für die Jugend-
arbeit verwendet, insbesondere für 
die Investition in das neue Tanklösch-
fahrzeug. 

Am Samstag wurde unser neues 
Tanklöschfahrzeug durch Prälat 
Johann Holzinger, CanReg gesegnet. 

Wir danken Herrn Prälat Holzinger 
sehr für die Segnung und seine an-
sprechenden Worte.

Die FF Plöcking dankt allen Besu-
cher:innen für die Unterstützung 
unserer Wehr sehr herzlich!
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FF NEUHAUS-UNTERMÜHL
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

Bei teilweise starken Windböen aber perfekten Außen-
temperaturen kämpften 96 Zillenbesatzungen aus ganz 
Oberösterreich und Niederösterreich auf der Donau 
um die Stockerlplätze.

Die seit 2018 geänderte Streckenführung bei den Bewerben 
in der Einer-Klasse fand wieder großen Zuspruch und wird 
in den nächsten Jahren auch beibehalten.

Diese Strecke meisterte wieder Reinhard Oppenauer von 
der FF Au a.d.D. am besten und blieb mit 4:37,37 lediglich 
9 Sekunden über seinem eigenen Streckenrekord aus dem 
Jahr 2019.
Die Tagesbestzeit bei den Zweier-Bewerben erruderte die 
Besatzung Leopold Ecker/Richard Brandstätter von der  
FF Engelhartszell in 5:28,26.

MÜHLVIERTLER ZILLENWETTBEWERB

„Hubert Huemer Gedenkrennen“
Die Lokalmatadore der FF Neuhaus-Untermühl Franz 
Thorwartl/Josef Riepl feierten in den Klassen Zweier 
Bronze B und Zweier Silber B jeweils den ausgezeich-
neten 2. Platz.

Die zahlreichen Ehrengäste be-
wunderten die Leistungen und 
bedankten sich für die Teilnahme 
an diesem Bewerb. Gemeinsam 
mit Kdt. Gerhard Fölser wurden 
Pokale und Urkunden an die Sie-
ger/Innen übergeben.

Den „Hubert Huemer“ Wander-
pokal für den Sieger in der Klasse 
Einer B überreichten Frau Erika 
Huemer und Kdt. Gerhard Fölser 
gemeinsam mit den Ehrengästen 
an Johann Froschauer von der  
FF Au a.d. Donau.

     Ergebnislisten unter  www.untermuehl.com  

Heuer fanden in Niederranna von 
10. bis 11. Juni 2022 zum ersten Mal 
seit zwei Jahren die WLA-Bewerbe 
wieder ohne Restriktionen oder 
Einschränkungen statt.  Eine schö-
ne Draufgabe zum 60. Jubliäum! 

Insgesamt nahmen 869 Zillenbesat-
zungen aus 122 Feuerwehren (OÖ, NÖ 
und STMK) teil.

Die Zillenfahrer Feuerwehr Neu-
haus-Untermühl stellten ihr Können 

60. LANDES-WASSERLEISTUNGBEWERB IN OÖ

Landessieg für die Zillenfahrer der FF Neuhaus-Untermühl
unter Beweis und konnten sogar einen 
Landessieg erringen!

Zillen Zweier Allgem. Klasse Bronze: 
1. Platz Philipp Kern/
Johannes Seiwald
Zillen Einer Allgemeine Klasse:  
2. Platz Johannes Seiwald
Silber Meisterklasse B: 
10. Platz Franz Thorwartl/
Johannes Seiwald 
Gratulation unseren siegreichen Zil-
lenfahrern!
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Am 9. Juli 2022 waren acht Kinder im Rahmen des Ferienspaßes bei der 
Feuerwehr Neuhaus-Untermühl zu Gast.

Dabei hatten die Kinder die Gelegenheit unter fachkundiger Anleitung selbst 
eine Feuerwehrzille zu bewegen und steuern. Auch Spiele im Wasser und eine 
kurze Rundfahrt mit dem A-Boot standen auf dem Programm.
Nach den Anstrengungen gab es zur Stärkung noch eine Knackergrillerei.
Wie jedes Jahr hatten die Kinder sehr viel Spaß am Wasser.

Wir hoffen, dass sich auch nächstes Jahr wieder viele Kinder zu dieser Ferien-
spaß-Aktion anmelden.

FERIENSPASS

Tag der offenen Donau

Bei nahezu perfektem Wetter 
zeigte die Batscha Elite am  
25. Juni 2022 in Untermühl 
wieder ihr Können. Es wurde 
Batschakunst auf höchstem 
Niveau gezeigt.

Im Spiel um Platz 3 gewann „Gene-
ral“ Günter Wolfschlucker gegen 
Fritz Himsl und zeigt erneut, dass 
er einer der besten und konstan-
testen Batschara ist. 

Hochspannung versprach das Finale 
zwischen dem Dauergast auf dem 
Podium, Franz „Schuda“ Eckerstorfer 
und Heinrich Pichler. 

Heinrich Pichler war an diesem Tag 
nicht zu schlagen, er gewann das 
spannende und hochklassige Finale 
und ist verdiente Batscha-Meister 
2022. Auch den Titel „Schneider-Mei-
ster“ sicherte er sich mit einem sou-
veränen 34:0!

Seit 1973 wird in Untermühl ge-
batschert. Ein Dauer-Sommergast 
sponserte die ersten 12 Batscha. 

Wochentags und eigentlich jedes Wo-
chenende wurde geworfen und daher 
wuchs die Gemeinde der Batschara 
ständig. 

6. UNTERMÜHLER BATSCHA MEISTERSCHAFTEN

Batschakunst auf höchstem Nivea

Am Mittwoch, 26. Oktober 2022 
findet der  23. Donautal-Halbma-
rathon und 19. Volkslauf, sowie 
der traditionelle Fitmarsch zum 
51. Mal statt.

Es sind wieder alle Laufbegeisterten 
herzlich eingeladen daran teilzuneh-
men.

Beim Volkslauf wird auch der Orts-
meister von St. Martin ermittelt.

Der Fit-Marsch mit Nordic-Walking 
ist selbstverständlich wieder ein Er-
lebnis für die ganze Familie. 

Dieses Jahr führt die Wanderstrecke 
durch das Gemeindegebiet von Kir-
chberg. Die größten Wandergruppen 
werden wie immer prämiert.

   Mehr Informationen finden Sie auf 
den Infofoldern, welche vielerorts 
aufgelegt sind, sowie unter lwa.un-
termuehl.com.

Donautal-Halbmara-
thon, Donautal-Volks-
lauf und Fitmarsch

1982 wurde zum ersten Mal das 
„Fred Willnauer“-Gedenkturnier 
abgehalten und wird seither jährlich 
durchgeführt. 

Heuer läuft erstmal auch ein Mann-
schafts-Bewerb. Seit April fighten 
zahlreiche Mannschaften aus allen 
Teilen der Gemeinde gegeneinander. 

Dadurch ist die Batscha-Gemeinde 
nochmals massiv angewachsen. 

Zahlreiche Sponsoren, perfekte Ver-
pflegung und eine wunderbare Atmos- 
phäre in der Untermühler Batscha 
Arena – das waren die 6. Untermühler 
Batscha Meisterschaften. 

Danke an die Firma Simader-Stein-
metz für die wunderschönen Tro-
phäen.

Bitte Vormerken:
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Am Samstag, 18. Juni 2022 absol-
vierte der Musikverein St. Martin 
im Mühlkreis die Marschwertung 
2022 des Bezirkes Rohrbach in  
St. Oswald. 

Wir traten in der Leistungsstufe D 
unter der Leitung von Oliver Hau-
der an und erhielten für unsere 
Leistung 92,03 Pkt. und somit eine  
AUSZEICHNUNG! 

Bereits eine Woche später durften wir 
wiederum unser Können im Rahmen 
„Musik in Bewegung“ zum Besten 
geben. 

MARSCHWERTUNGEN 2022

Doppelte Auszeichnung
A ls Gast kapelle beim Be-
zirksmusikfest in Lacken 
erreichten wir erneut ein 
großartiges Ergebnis von 
92,40 Punkten. 
Somit durften wir uns heuer 
über eine doppelte Auszeich-
nung für unsere Leistung freuen 
und haben diese ausgiebig gefeiert!

Bei unserem Stabführer Oliver Hauder 
bedanken wir uns für seine Geduld 
bei den Proben, sowie bei dem MV  
St. Oswald und dem MV Lacken für 
die tolle Organisation der Bezirks-
musikfeste. 

Wir 
freuen uns 
über die Unterstützung aller St. Mar-
tiner/innen, welche uns tatkräftig 
angefeuert haben und sind begeistert 
von diesen großartigen Ergebnissen!

Die Jugendarbeit im Musikverein ist in den vergange-
nen Jahren zu einem noch zentraleren Thema gewor-
den. 

Aus diesem Grund waren im Juni ein paar Musiker:innen 
zu Gast in unserer Volksschule und stellten den Kindern 
verschiedene Instrumente vor (Flöte, Klarinette, Trompete, 
Tenorhorn, Posaune und Tuba). 

Die Musiker*innen versuchten den Kindern im Zuge eines 
gemeinsamen Spiels zu vermitteln, mit wieviel Spaß das 
Musizieren im Orchester verbunden ist und dass der 
Musikverein großen Wert auf die Gemeinschaft von „Jung 
und Alt“ legt. 

Das Gemeinschaftsgefühl soll nicht nur durch das gemein-
same Musizieren, sondern zusätzlich durch Aktivitäten und 
Ausflüge geprägt und gestärkt werden. 

Wenn Ihr Kind ein Instrument erlernen möchte, hilft der 
Musikverein gerne bei den „ersten Schritten“ auf dem mu-
sikalischen Weg und unterstützt bei der Vermittlung in die 

JUGENDARBEIT

Zentrales Thema im Musikverein
Musikschule, gibt nützliche Informationen weiter und hilft 
– sofern es möglich ist – beim Ausleihen von Instrumenten.
Der MV St. Martin stellt eine beschränkte Anzahl an In-
strumenten leihweise zur Verfügung. Dies kann mit dem 
Jugendreferat abgesprochen werden. 

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass das Verleihen von deren 
Verfügbarkeit abhängig ist. Wenn Ihr Kind Interesse am 
Erlernen eines Musikinstrumentes hat oder schon eines 
lernt und beim Jugendblasorchester mitmusizieren möchte, 
können Sie die Jugendreferenten gerne kontaktieren. 

Auch bei anderen Fragen stehen sie und auch der Obmann 
des Musikvereins gerne zur Verfügung. Der Musikverein 
freut sich über Ihr Interesse und über jede Kontaktauf-
nahme. 

Jugendref. David Plakolm: jbo.sanktmartin@gmail.com
Jugendref. Lena Appl:  jbo.sanktmartin@gmail.com
Obm. Matthias Hagenauer:  mv.sanktmartin@gmail.com

‚‚

‚‚

MUSIKVEREIN
BERICHT VOM OBMANN 
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ROTES KREUZ
BERICHT VOM ORTSSTELLENLEITER

Nach zwei Jahren Pause durften wir im Juli wieder 
den Ferienspaß gemeinsam mit der Polizei St. Martin 
veranstalten. Neben Geschwindigkeitsmessung und 
Fingerabdrücke nehmen, wurden auch Verbände und 
Notrufnummern geübt. 

FERIENSPASS

Erlebnisnachmittag bei der Rettung und Polizei
Auf die unzähligen Fragen der wissbegierigen Kinder 
wurde im Detail eingegangen. Dabei konnten die Einsatz-
fahrzeuge, der Polizei und der Rettung, genau unter die 
Lupe genommen werden. 

Als Erste-Hilfe Maßnahme für diesen heißen Tag, gab es 
natürlich kühlendes Eis für alle.

Danke den freiwilligen Mitarbeiter/innen, den Zivildienern 
sowie der Polizei St. Martin, die sich die Zeit genommen 
haben, um den Kindern diesen erlebnisreichen Nachmittag 
zu ermöglichen.

Am 9. Juli 2022 war es endlich so-
weit und wir durften wieder unser 
Peterlfeuer auf der Donauinsel in 
Untermühl veranstalten.

Mit musikalischer Begleitung durch 
das JBO St. Martin wurde unser Fest 
um 17 Uhr eröffnet.

Nicht nur für die Bevölkerung rund 
um St. Martin war das Peterlfeuer 
wieder ein Genuss! 
Auch für die freiwilligen Mitarbei-
ter:innen der Ortsstelle St. Martin 
war es eine Freude so viele Besucher 
zu bewirten. 

FEST

Peterlfeuer auf der Donauinsel mit Jubiläum
Die Ortsstelle St. Martin feierte dieses 
Jahr das 40. Jubiläum des aktiven 
Rettungsdienstes in der Gemeinde. 

Wir freuen uns, dass wir zwei frei-
willige Mitarbeiter unter uns haben, 
welche seit Anbeginn dieser 40 Jahre, 
ihren Dienst ehrenamtlich und mit 
vollstem Engagement leisten. 

Jeweils über 6.000 Stunden ehren-
amtliche Arbeit als Ortsstellenleiter, 
Essen auf Rädern Mitarbeiter und 
Rettungssanitäter leisteten Rechber-
ger Leopold und Mahringer Karl in 
dieser Zeit.

Das Rote Kreuz St. Martin bedankt 
sich bei allen Gästen sowie bei allen 
Helfern, welche das Peterlfeuer wie-
der zu einem vollen Erfolg gemacht 
haben. 

Seit 1. August 2022 verstärkt Florian aus Ulrichsberg, 
als beruflicher Mitarbeiter, das Team vom Roten Kreuz 
St. Martin.  Florian hat seine Karriere beim Roten Kreuz 
Ulrichsberg als Zivildiener gestartet. Der gelernte KFZ-Me-
chatroniker unterstützt den Dienstführenden Gattringer 

VERSTÄRKUNG

Neuer beruflicher Mitarbeiter
Klaus und übt weiters seinen Dienst 
beim Roten Kreuz in Helfenberg aus. 
Wir wünschen Florian alles Gute für 
die Zukunft und eine schöne Zeit bei 
uns auf der Ortsstelle St. Martin. 
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Mit Beginn des Erste-Hilfe-Kurses 
am 26. September 2022 startet 
wieder die berufsbegleitende Ret-
tungssanitäter Ausbildung.  

Mit 100 Stunden Theorie und 160 
Stunden Praktikum im Rettungs-
dienst ist die Sanitäter Ausbildung 
eine sehr umfangreiche Ausbildung.
 
Diese Ausbildung ist jedoch nicht nur 
für das Rote Kreuz als tatkräftige 
Hilfe zu sehen, sondern bietet auch 
im privaten Umfeld einen großen 
Mehrwert.

AUSBILDUNG

Sanitäter Ausbildung im Herbst
Ob in der Familie, bei der Arbeit, beim 
Sport oder im Urlaub, mit dieser fun-
dierten Ausbildung kann zusätzlich 
zur Ersten Hilfe schnell reagiert u. mit 
mehr Sicherheit Hilfe geleisten werden.

Wenn du Interesse an dieser Ausbil-
dung hast, melde dich einfach auf der 
Ortsstelle St. 
Martin, oder 
bei der Dienst-
stelle in deiner 
Nähe. 
Gerne bieten 
wir dir auch 

einen Schnupperdienst an, um einen 
Tag Rettungsluft zu schnuppern. 

   Bei Fragen stehen wir telefonisch 
unter 07232 34544 oder per Mail an 
st-martin@o.roteskreuz.at gerne zur 
Verfügung. 

Der P f i ng s t son nt a g s t a nd i n  
St. Martin i. M. wieder ganz im Zei-
chen des Kinderlaufsports. 

Dort, wo nur wenige Wochen zuvor 
OÖ-Ligist „Sportunion St.Martin“ in 
einer spannenden Partie durch ein 
2:1 nach Verlängerung gegen Union 
Oedt mit dem Gewinn des OÖ-Cups 
den wohl größten Erfolg der Verein-
geschichte feiern durfte, fand der tra-
ditionelle Tom-und-Jerry-Kinderlauf 
zum bereits 32. Mal statt. 

In verschiedenen Altersgruppen 
lieferten sich 400 (!!!) Burschen 
und Mädchen aus Nah und Fern 
zwischen 3 und 14 Jahren auf un-
terschiedlichen Distanzen spannende 
Duelle.

PFINGSTSONNTAG

„Tom und Jerry“-Lauf
Jeder Finisher wurde mit einem 
Bio-Bauernhof-Eis für die Anstren-
gungen belohnt. Vor der Siegerehrung 
ließen sich die Kids noch von einem 
Magier verzaubern. 

Der Dank der Sportunion St. Martin 
gilt den Sponsoren GENERALI Versi-
cherung, Sparkasse Mühlviertel-West, 
Autohaus Leibetseder, Millmann Me-
dia Solutions und dem Medienpartner 
LT1. 

Auch wäre eine Veranstaltung nicht 
möglich ohne die vielen Helfer:innen 
aus den Sektionen, der Unterstützung 
der anderen Vereine im Ort und der 
tatkräftigen Hilfe der Marktgemeinde 
St. Martin.

SPORTVEREIN
BERICHT VOM OBMANN
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Die Idee zur Donnerstagsrunde wurde vor 30 Jahren auf dem Berger Teich 
in Lanzersdorf geboren. Zuerst war Frieda Ennsbrunner Ansprechpartner, 
dann Alfred Beham und seit rund 15 Jahren ist Rudi Plöckinger Präsident.

Alle Teilnehmer sind noch immer mit viel Freude und Ehrgeiz im Einsatz. 
Das älteste Mitglied ist 88 Jahre alt. Rund 25 Mitglieder schießen jeden 
Donnerstag von 13 bis 16 Uhr in der Stockhalle.

SEKTION STOCKSCHÜTZEN

30 Jahre Donnerstagsrunde

De Donnerstågrundn

Es gibt heitzutåg nu Leit´
bei uns in Österreich und weltweit,
de net wissen, des ist gwiß,
wås de Donnerstågsrundn is.
Trotz enormer Medienvielfalt global
und Bewusstseinsbildung allemal
stön se vü nu deppat au
und frågn fia wås des guat se kau.
Gråd da Nåchwuchs, diese Gfrasta,
verfallen maunchmoi diesem Laster!

I bi schau maunchmoi g´frågt wordn, goi,
wia des g´wen is´dåzumoi,
wia in de åchtzga, neunzge Joah´
de Geburtstågsstund´der Donnerstå-
grundn woa.

Ausgaunga is´s vom Berger-Teich,
der liegt in Oberösterreich,
vom Naumen nåch beim Berger untn –
då hau ma uns zum Stöckön gfundn –

zum Eisstöckön, des woa a Gschicht,
tågtägli´ hau ma drübagricht.

G´schossn hau ma ålle Tåg,
va da Fruah´ bis ´s finsta woa, koa Fråg´.
Und wia danåch koa Eis mehr woa,
im Fruahjoah´ zuwi, eh gaunz kloa,
hau ma uns kloaraweise g´frågt: 
wås tama?
Mia woin des Hobby net vasama!
Und va de gaunz de Gscheidn ana,
da Obagscheida soit ma mana,
håt gsågt: mia tan jetzt in da Halle weida,
i glaub´, des is des Ållagscheida.

Ålle Tåg natürli net,
des wa´ maßlos übertriebm, koa Red´,
åba oamoi in da Wocha, goi,
då packa ma's auf jedn Foi,
de Wochnmittn paßt se au,
en Donnerståg, den nehm´ ma drau!

Die Geburtsstunde der Donnerstags- 
runde håt g´schlågn –
ein absoluter Freudntåg muaß ma sågn!

Da Donnerståg is seither, des is kloa,
då ållawichtigste Tåg im Joah.
Es gibt nix Wichtigas im Lebm,
es wa´ furchtboa, tats den Tåg net gebm!

Auf Grund der außergewöhnlichen 
Aktivitätn –
aus was, waun ma de net hättn –
und der hervorragenden Vereinsmoral
wurde de Donnerstågrundn allemal
zum absoluten Vorzeigeverein –
des is´ a und wird´s ewig sein!

Drum is a da St. Martiner Donnerstag
zum Weltkulturerbe eing´stuft wordn, 
koa Fråg´!

Alfred Beham

STRASSER Steine und SU STRASSER Steine St. Martin laden am 13. Oktober um 
19:30 Uhr im VA-Saal St. Martin zur Buchvorstellung  „Die Macht in dir“ ein.

Gerhard Zallinger ist seit vielen Jahren im Betreuerteam des ÖFB Nationalteams 
tätig und hat sein Fachwissen auch schon beim LASK und der Wiener Austria 
praktiziert. Unter den neuartigen Trainingsmethoden zur Gesundheitsförde-
rung ist das Vegetative Training® revolutionär. Es kann die Pforte zu Schmerz-
freiheit und gesteigerter Lebensenergie öffnen. Es bringt das, was durch 
Traumata aller Art oder jedwede Verletzung im Körper durcheinandergeraten 
ist, wieder in seine innere Ordnung. Anmeldung erforderlich.

SEKTION FUSSBALL

BUCHVORSTELLUNG & VORTRAG

Die Macht in dir – Gerhard Zallinger
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SENIORENBUND
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

Unter dem Motto „Wir haben das Reisen trotz Pandemie nicht verlernt“ ging es Mitte Juni zwei Tage in die Ost-
steiermark. 

2-TAGES AUSFLUG

Oststeiermark

Bei 10° C und einer Luftfeuchte von 
über 95 % ist es an einem heißen 
Sommertag schön angenehm. Nach 
einem Mittagessen ging`s weiter nach 
Mittendorf zu einer Wanderung 
entlang der Raab. Am nächsten Tag 
hieß es auch bald aufstehen, weil die 

nächste Führung in Arzberg schon 
früh angesagt war. Dort durften wir 
im Franz-Leopold-Stollen die Käse-
veredelung besichtigen. 
Dann ging es weiter auf die Teichalm 
zum Essen und zum gemütlichen Al-
menwandern.

45 Senioren sind bei herrlichem Wet-
ter zum ersten Ziel, die Lurgrotte in 
Peggau aufgebrochen. 
Dort durften wir 1 km ins Innere der 
Tropfsteinhöhle wandern und die 
Sehenswürdigkeiten (Stalagmiten 
und Stalagtiten) bewundern. 

Anfang Juli durften wir einen Tagesausflug ins Wald-
viertel zum Mohndorf Armschlag und weiter zum Tan-
ner Moor erleben. Gerade rechtzeitig zur Mohnblüte 
konnten wir die schön blühenden Felder bewundern. 

Danach ging es mit dem Bus zurück Richtung Liebenau zum 
Tanner Moor. Kaum weggefahren, wurde es finster und 
heftiger Regen drohte unseren Rundgang im Tanner Moor 
sprichwörtlich ins Wasser fallen zu lassen. 

Während der Wanderung durchs Moorgebiet etwa 5,5 km 
weit, wurden wir von den Führern (2 Gruppen) über die 
Entstehung und die Gegebenheiten im Moor aufgeklärt. 

TAGESAUSFLUG

Mohndorf

Wir Senioren wollen möglichst ge-
sund und fit bleiben, dazu bewegen 
wir uns auch aktiv durch Teilnahme 
an Bezirksveranstaltungen wie zB 
dem Bezirksradtag am 1. Juli oder 
dem Eferdinger Bezirkswandertag 

Sportliche Aktivitäten

Und tief drinnen wurde es wirklich bunt, denn der viele 
Regen machte die Wege teils unpassierbar. Einige schöpften 
sich die Schuhe, andere gingen gleich barfuß und etliche 
schafften es sogar trocken durchs Moorgebiet zu kommen 
– eine tolle Leistung.

am 13. August. Die monatlichen 
Wanderungen (jeden 1. Mittwoch) 
werden gut angenommen. Die jung 
gebliebenen sportlichen Senioren 
treten monatlich jeden 3. Mittwoch 
fest in die Pedale. 

Jeden 2. und 4. Mittwoch fallen die 
Kegeln – oder auch nicht. Auch Knit-
teln wird angeboten. Das Gemütliche 
Beisammensein jeden 1. Freitag/
Monat in der Einkehr am Marktplatz 
kommt auch nicht zu kurz.
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ORTSBAUERNSCHAFT
BERICHT VON DER SCHRIFTFÜHRERIN

PENSIONISTENVERBAND ST. MARTIN - PLÖCKING
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

Die Ortsgruppe St. Martin-Plöcking gratulierte allen 
Hochzeits- und Geburtstagsjubilar:innen bei einer 
gemeinsamen Feier im Gasthof Ernst. 

Wir wünschen allen Geehrten viel Glück und Gesundheit für 
den weiteren Lebensweg. Diesen Wünschen schließt sich 
auch die Landesleitung an. Beim gemeinsamen Mittagessen 
wurde die Feier zu einem geselligen Beisammensein in 
gemütlicher Atmosphäre. 

FEIER

Geburtstags- und Jubiläumsfeier

Einen faszinierenden Einblick in 
die Welt der Wildkräuter durften 
wir Bäuerinnen und Waldkräu-
terinteressierten mit Ingrid Eck-
erstorfer am Biohof Kreuzeder 
erfahren.
Allerhand was zu unseren Füßen auf 
Wiesen, Böschungen und Waldrän-
dern wächst. Für jedes „Wehwechen“ 
ist ein Kraut gewachsen, so heißt es 
schon seit langer Zeit. Leider ist das 
etwas in Vergangenheit geraten.
Nach einer kurzen aber prall gefüllten 
Wanderung mit Informationen und 

WILDKRÄUTERWANDERUNG MIT INGRID ECKERSTORFER

Einblick in die Welt der Wildkräuter
Verarbeitungsvorschlägen präsen-
tierte uns Ingrid noch tolle Rezept- 
ideen von Wildkräuterpesto, Salaten 
und vieles mehr. Als tolle Überra-
schung durften wir zum Abschluss 

Wildkräuter Panna Cotta mit Gundermann (Gundelrebe)

• 200 ml Schlagobers
• 2 Blatt Gelatine
• 1 Handvoll Gundermann* 
• 4-5 Blätter Minze

Gundelrebe u. Minze klein schneiden. Obers mit den klein geschn. Kräutern auf-
kochen und ca. 1 h  zugedeckt ziehen lassen. Die Wildkräuter abseihen. Gelatine 
in kaltem Wasser einweichen. Den Obers kurz erwärmen und den Zucker darin 
auflösen. Die gut ausgedrückten Gelatineblätter im Obers auflösen. Anschlie-
ßend Joghurt unterrühren und die Masse in Gläser füllen. Etwa 3 h kühl stellen, 
Beeren der Saison pürieren und in die Gläser geben. Mit Wildblüten garnieren. 

noch Einiges davon verkosten. Ein 
echter Gaumenschmaus!
Nochmal ein herzliches Dankeschön 
an Ingrid für diesen tollen und inte-
ressanten Abend.

• 190 g Naturjoghurt (stichfest) 
• 70 g Kristallzucker
• etwas Vanillezucker
• Früchte und Blüten der Saison

* Der Gundermann (auch Erdefeu genannt), ist eines jener Wildkräuter, die 
man sowohl zum Kochen für süße und pinkante Gerichte, als auch für die 
Naturheilkunde verwenden kann. Genau diese Vielfältigkeit macht sie so 
interessant. Das winterharte Kraut wächst sogar bei mildem Winter unter 
der Schneedecke und ist somit fast ganzjährig verfügbar.

  Weitere Rezepte auf www.biohof-kreuzeder.at und Insta (biohofkreuzeder). 
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LANDJUGEND
BERICHT VON DER SCHRIFTFÜHRERIN

JVP
BERICHT VON OBMANN

Am 17. Juli fanden wieder die be-
liebten Geschicklichkeitswettbe-
werbe der Jungen ÖVP statt. 

Diesmal wurde in den Disziplinen 
„Wäsch woschn“, „Becher f lippen“, 
„Ballon z`platzen“ und „Skilanglaufen“ 
um den Titel gekämpft. 

Alle Gäste wurden mit Speisen und 
Getränken bestens versorgt und auch 
nach der Siegerehrung wurde noch 
fleißig gefeiert. 

GESCHICKLICHKEITSBEWERB

JVP-Games 2022
Die Junge ÖVP St. Martin freut sich be-
sonders über das bunt gemischte Feld 
der teilnehmenden Mannschaften und 
der Fans aus verschiedenen Ortschaf-
ten, Vereinen und Altersgruppen.

Den Siegerteams sei an dieser Stelle 
nochmal aufs Herzlichste gratuliert. 
Ein großer Dank ergeht an alle flei-
ßigen Helfer:innen.

Um auch heuer wieder Neumitglieder 
für die Landjugend zu motivieren, 
nahmen wir am Sporttag der Mittel-
schule St. Martin teil. 

Wir organisierten für die Schü-
ler:innen einen etwas anderen Sport-
parcour, bei dem sie ihr Geschick und 
ihren Teamgeist unter Beweis stellen 
konnten. 

Zusätzlich zu tollen Preisen erhielten 
alle Schulabgänger:innen eine Ein-
ladung zu unserer Newcomerfeier. 

AKTIVITÄTEN

Sei dabei bei der Landjugend!
Beim Siloplanen-Rutschen, Grillen 
und bei diversen Spielen lernten sie 
die Landjugend näher kennen. 

Wir freuen uns, wieder einige neue 
Gesichter als Neumitglieder bezeich-
nen zu dürfen!

Willst auch du Teil der größten Jugen-
dorganisation Österreichs werden, 
dann melde dich bei einem der Vor-
standsmitglieder oder schau bei der 
nächsten Landjugendveranstaltung 
vorbei!

Terminvorschau:

Samstag, 26. Nov. 2022 Jahreshauptversammlung, Martinsstube Trops
Samstag, 28. Jän. 2023 Landjugendball St. Martin, Martinsstube Trops
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Das sehr warme Wetter lockte viele 
BesucherInnen zum Sonnenwen-
dfeuer beim "Sunzinger" und lud 
zum langen Draußen-Sitzen ein. 

Wie schon seit Jahren wurde auch 
heuer das Sonnwendfeuer von vielen 
Kindern entzündet, was ihnen beson-
dere Freude bereitete. 

Sonnwendfeuer

Da unser Forstbewerb und auch das 
Sonnwendfeuer so einwandfrei über 
die Bühne gegangen sind, luden wir 
unsere Mitglieder am 1. Juli zu einer 
gemeinsamen Helferfeier ein.

Wir sagen Danke

Beim Fußball- und Leichtathletik-
bewerb der Landjugend am 17. Juli 
ging auch heuer wieder ein Team aus 
St. Martin an den Start und konnte 
sich trotz eines Ausfalls aufgrund 
einer Verletzung einen guten Platz 
sichern.

Bezirkssportbewerb
Muskelkraft und Ausdauer waren 
bei unserem Sommerausflug ge-
fragt. Er führte uns heuer gemein-
sam mit 36 motivierten Landju-
gendlichen nach Lipno. 

Erster Halt war beim Hochseilkletter-
garten. Einige fuhren mit der Seilbahn 
auf den Berg und machten sich mit 
Downhill-Rädern wieder auf den Weg 
ins Tal. 

Nach einem stärkenden Mittagessen 
ging die Fahrt weiter zum Bootsver-
leih. Mit Schlauchbooten ruderten 
wir zehn Kilometer auf der Moldau 

Sommerausflug
bis Rosenberg. Die Jause im Gasthaus 
Frellerhof in Piberschlag war die op-
timale Stärkung, bevor es für uns zum 
Neuhauserfest ging.

Zwölf Landjugendliche aus St. Mar-
tin, darunter sieben Neumitglieder, 
fuhren am 18. August gemeinsam 
zum Freiluftkino nach Arnreit. 

Aufgrund des unbeständigen Wetters 
wurde der Film „Nightlife“ in der 
Stockschützenhalle gezeigt. 

Auf Campingstühlen, gemütlichen 
Decken und anderen kreativen Sitz-
gelegenheiten und bei Snacks und Ge-
tränken, die die Landjugend Arnreit 
organisierte, verbrachten wir einen 
gemütlichen und lustigen Abend.

Freiluftkino
Im Zuge der Ferienspaß-Aktion 
der Gemeinde St. Martin fand auch 
heuer wieder das alljährliche Silo-
ballen bemalen statt. 

Aufgrund des schlechten Wetterbe-
richtes mussten wir heuer leider auf 
das Siloplanen-Rutschen verzichten. 

Beim Gestalten der Siloballen kam 
aber für die Kinder der Spaß nicht zu 
kurz und auch so manches Kind wurde 
zur lebendigen Leinwand. 

Ein Eis zum Abschluss durfte natür-
lich nicht fehlen.

Kunterbunte Siloballen



55

Aus den Vereinen

FREIKIRCHE TREFFPUNKT LEBEN ST. MARTIN
BERICHT VON BRONWIN STAPLE 

IMKERVEREIN
BERICHT VON KATHARINA PICHLER UND ELFRIEDE SILBER

14 junge neugierige Bienenfreunde erlebten diesen 
Sommer einen kurzweiligen Vormittag mit Poid, Gott-
fried, Franz und Margaritha rund um die Welt von 
Bienen und Co.

Poid gab neues Wissen um die Vielfalt der Insektenwelt an 
die interessierten Kids weiter. Am Schaukasten konnten 
sie einen Blick in das geheimnisvolle Leben eines echten 
Bienenvolks werfen. Natürlich wurde auch entdeckelt, ge-
schleudert, genascht und abgefüllt!   36 Kilo HONIG - WOW.
Nach einer stärkenden Honignascherei wurden mit Marga-
ritha noch kleine Luftballon Bienen gebastelt!

SUMM, SUMM, SUMM…

... beim Ferienspaß des Imkervereins
Immer wieder sind wir faszi-
niert von der Begeisterung 
der Kinder!!!

Als Danke für die Hilfe und 
als Erinnerung durfte sich 
jeder ein ¼ Kilo Glas Honig 
mitnehmen!

Vielleicht sehen wir ja die eine oder ande-
ren in ein paar Jahren beim Imkern….uns würds freuen!

Johann Schuhmann war 52 Jahre 
Mitglied des Imkervereins.
Im Frühling überreicht ihm der 
Vorstand noch die „Hans Hutsteiner 
Ehrennadel“ für die 50-Jährige Mit-
gliedschaft.

ZUM GEDENKEN
Dabei wurde noch lustig geplaudert 
über das Imkerleben im Ort.

Hans DANKE für deine Bemühungen 
um das Bienenwohl in deiner Heimat-
gemeinde. 

• Ostern: Firestarter Zoom Event zum Thema „Das gibt’s nicht – Gott sei Dank schon“
• Palmsonntag: „Markant: Das Markustheater“, eine Laienaufführung des Markusevangeliums
• Filmabend: „Breakthrough – Zurück ins Leben“
• Ostermontag: Traditionelle Emmaus Wanderung
• Pfingsten: Wanderung im Böhmerwald
• Highlight des Kirchenjahres: Taufgottesdienst
• Abschluss des Kirchenjahres: Gemütliche Donau-Radtour
• Letzter Gottesdienst vor der Sommerpause: Open Air mit anschließender Grillerei
• Eagles : Bei unseren Teens tut sich immer viel. Zelteln, wandern, SUP-Tour, Freizeiten in 

Wagrain und in der Steiermark, ... 
Das Programm für die nächste Saison steht schon auf unserer Website 

Rückblick auf die vergangenen Veranstaltungen

www.treffpunktleben.at/termine – sei dabei!
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Dem Familiennetzwerk Mühltal mit den Gemeinden St. Martin, 
Neufelden, St. Ulrich, Kirchberg, Niederwaldkirchen, Kleinzell 
und Altenfelden ist es gelungen, die Autorin, die aus dem Nähkäst-
chen plaudern und über viele spannende Geschichten aus wahren 
Gegebenheiten sprechen wird, zu einem Vortrag am Samstag,  
22. Oktober 2022 in die Region zu holen. Der Beginn ist für 19:30 
Uhr in der Mehrzweckhalle Kleinzell fixiert. 

Nach ihrem Vortrag wird Dietmar Maier, Moderator und GF von 
LT1-Fernsehen in einem Podiumsgespräch brennende Fragen an 
die prominente Autorin, die über 12 Mio. Bücher verkaufte, stellen. 

Ihr neuestes Werk: „Für immer deine Tochter“. Ihre Romane werden 
regelmäßig zu Bestsellern, davon wurden bereits mehrere verfilmt. 

Hera Lind wird bei Ihrem Auftritt sich auch Zeit fürs Bücher signieren nehmen.  

  Vorverkaufskarten (€ 17,-) sind am Gemeindeamt Kleinzell und in allen Spar-
kassen-Filialen erhältlich.

VORTRAG

Bestsellerautorin Hera Lind

FAMILIENNETZWERK MÜHLTAL
BERICHT VON ROSWITHA ÖHLER

Das Familiennetzwerk Mühltal ver-
anstaltet am Sonntag, 20. Nov. 2022 
von 13 bis 18 Uhr das beliebte Spiele.
Fest in der Volksschule St. Ulrich. 

Es werden einige hundert Spiele für 
die ganze Familie zum Ausprobieren 
bereitstehen. Spielexperten werden 
mit Rat und Tat zur Seite stehen. 

Der Eintritt ist frei!

VORSCHAU

Spiele.Fest

(c) Michael Tinnefeld Agency People

MÜHLVIERTLERART4113
BERICHT VOM OBMANN

Sechs Veranstaltungen wurden heuer organisiert. Diese 
standen ganz im Zeichen von Zusammenarbeit und Ge-
meinsamkeit. Nach der Pandemie wollten wir bewusst 
zeigen, dass es gemeinsam am besten funktioniert. 

Der Kulturverein „VOI – Kultur am Markt“, die Landesmu-
sikschule, der Verein Erlebniswelt Granit und der Ausschuss 
Lebensqualität der Marktgemeinde St. Martin organisier-
ten zum Teil auch miteinander. Der Verein innovatives  
St. Martin koordinierte die Werbelinie.
Mit folgenden Veranstaltungen wurde die Kultur der Ge-
meinde, der Region und auch unsere Tradition dargestellt:

MühlviertlerART4113 ist wieder erfolgreich verlaufen!
• „St. Martin tanzt – Rhythmus Olé“ – direkt am Marktplatz
• „Orchesterkonzert“ – in der Arena Granit
• „Diatonische Expeditionen“ – in der Pfarrkirche
• „Heuriger“ – in der Arena Granit
• „Kreativ- und Handwerksmarkt“ – am Marktplatz
• „Lesung“ – im VOI

Als Bürgermeister bedanke ich mich herzlich bei den Ver-
anstaltern aber auch bei der Bevölkerung. Die Leute gehen 
wieder fort, wollen in der Gesellschaft sein und genießen 
die Abende; ist Bgm. Manfred Lanzersdorfer noch immer 
begeistert.  

‚‚

‚‚
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VOI - KULTUR AM MARKT
BERICHT VON GÜNTER HUEMER 

VORSCHAU MIT DEN HIGHLIGHTS BIS JÄNNER 2023
Die kommenden Veranstaltungen im Kulturverein VOI bringen internat. und heimische Künstler:innen auf unsere Bühne.

Freitag, 21. Oktober 2022 - 19:30 Uhr - VOI-Meisterklasse | Christoph Sietzen - Schlagwerker
Ein Konzertabend voll Rhythmus, Präzision, Feingefühl, Ektase, Voigas. Christoph Sietzen wird in der Presse als Ausnah-
metalent gefeiert! www.christophsietzen.com | Eintrittskarten im VOI, Sparkasse Mühlviertel West, oeticket.

Freitag,11. November 2022 - 19:30 Uhr - VOI-Weltmusik | Shanta Noir 
Ethno Groove mit Tiefgang
Eine intensive, schöne, kraftvolle, von Didgeridoorhythmen getragene musikalische Weltreise. 
www.shantanoir.com | Eintrittskarten im VOI, Sparkasse Mühlviertel West

Freitag,16. Dezember 2022 - 19:30 Uhr - VOI-Legenden | Hans Theessink - „Blues is a feeling“
Der Beste seines Genres zu Gast in St.Martin!
HANS THEESSINK mit seiner sonoren Stimme und seinem unverkennbarem Gitarrenstil ist eine Institution in Sachen 
Rootsmusik. www.theessink.com | Eintrittskarten im VOI, Sparkasse Mühlviertel West, oeticket

Samstag, 7. Jänner 2023 - 19:00 Uhr - Neuer Pfarrsaal - VOI-Dahoam | 2. St. Martiner Neujahrskonzert
Ensembles aus den Bereichen Blasmusik, Volksmusik, Tanz, Musical, Klassik, Vocals bereiten einen schwungvollen Start 
ins neue Jahr. Freuen Sie sich auf die Darbietungen der Musiker:innen und jungen Talenten aus unserer Gemeinde.
Eintrittskarten im VOI, Pfarramt, Gemeindeamt, Sparkasse Mühlviertel West.

Das VOI Team wünscht beste Unterhaltung und freut sich auf Ihren Besuch. YOU ROCK - WE ROLL!

www.voikultur.at

ERLEBNISWELT GRANIT
BERICHT VON DER SCHRIFTFÜHRERIN

Führungen am Steinlehrpfad
In dieser Saison durften wir schon viele Besuchergruppen durch den Steinlehrpfad führen:

So zB Pensionisten aus NÖ, 
Betriebsausf lug Keplinger 
Wirt, Berufsschule Linz, Kath. 
Frauenbewegung Freinberg, 
Business Club Rohrbach, 
Klassengemeinschaft eines 
45-jährigen Klassentreffens 
der Hauptschule St. Martin, … 

An 11 Tagen im August verbrachten insgesamt 434 Pensi-
onisten der LINZAG einen Tagesausflug in unserer Region 
und besuchten dabei auch die Erlebniswelt Granit.
Sie waren begeistert von der Vorführung in der Hammer-
hütte und dem gepflegten Steinlehrpfad mit seinen vielen 
Exponaten.
Bei kühlen Getränken in der Arena Granit ließen sie den 
Besuch gemütlich ausklingen.
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Bei herrlichem Sommerwetter genos-
sen viele Besucher die schmackhaften 
Jausengerichte, guten Most und edle 
Weine. In der Kaffeestube gab es 
reichlich Kuchen und Kaffee.

RÜCKBLICK

Heuriger am 16. Juli 2022

Am Sonntag, 25. September 2022 
findet das schon traditionelle Ham-
merhüttenfest statt. Beginn ist um 
9:30 Uhr mit einem Gottesdienst in 
der Hammerhütte.

Anschließend gibt es einen Früh-
schoppen – für Speis und Trank wird 
bestens gesorgt.

Auf Wunsch gibt es Gratisführungen 
durch den Steinlehrpfad. Auch eine 
Fahrzeugschau der FF Plöcking steht 
am Programm.

Hammerhüttenfest

Bitte Vormerken:

Fest der Wintersonnenwende

Die Wintersonnenwende am 21. De-
zember ist einer der ältesten Feiertage 
der Menschheit. 

Dieses Fest möchten wir rund um 
die Hammerhütte bei Lagerfeuer, 
heißen Getränken und diversen 
Schmanklern gemeinsam mit der 
FF Plöcking und dem Verein Plöcking 
2000 feiern.

Wir laden alle herzlich zu diesem 
Abend in der Adventzeit am Mitt-
woch, 21. Dez. 2022 ab 17  Uhr ein.

IMPRESSIONEN VOM KREATIV- UND HANDWERKSMARKT AM 11. SEPTEMBER 2022
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SEPTEMBER 2022

Mo 19. 13:00 Kegeln Gruppe 1 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mo 19.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag   Martinsstube Anzing 44

Mi 21. 08:30 Wanderung Römerweg Hartkirchen Pensionistenverband

Mi 21. 13:30 Seniorenradfahren Seniorenbund TP: Wöhrer-Parkplatz

Sa 24.
09:00 - 
16:00

Erste-Hilfe-Kindernotfallkurs (6h) 
Anmeldung: erstehilfe.at   

Gesunde Gemeinde
Rotes Kreuz, Ortsstelle St. 
Martin i. M.

So 25. 09:30 Hammerhüttenfest mit Gottesdienst u. Frühschoppen Erlebniswelt Granit Plöcking

Mo 26.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag Martinsstube Anzing 44

Mo 26. 19:30
Vortrag "Meine Seele stärken" mit Frau Barbara 
Belenky, MA (Psychologin in Niederwaldkirchen)

Gesunde Gemeinde Veranstaltungssaal

Di
27. - 
30.

4-TAGESREISE SLOWENIEN Seniorenbund TP: Heizwerk-Parkplatz

Di 27.
19:00 - 
21:00

Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde
Pfarrzentrum,
Gruppenraum EG

Mi 28. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

OKTOBER 2022
So 02. Eröffnungsfeier Neubau Gemeinschaftsprojekt Raiba + Pfarre + Musikverein Markt 17

Mo 03.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag Martinsstube Anzing 44

Di 04. 14:00 Kegeln Gruppe 2 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 05. Ausflug Mondsee Seniorenbund TP: Heizwerk-Parkplatz

Mi 05. 13:30 Seniorenwandern Seniorenbund TP: Wöhrer-Parkplatz

Do 06. 14:00 Oktoberkränzchen Pensionistenverband Trops

Fr 07. Musikanten-Stammtisch GH Die Tenne Kobling 7

Fr 07. 14:00 Seniorentreff Seniorenbund Einkehr am Marktplatz

Fr 07. 19:00
Kabarett mit Benedikt Mitmannsgruber  
Kartenreservierung unter 0664 514 50 03 oder 
c.neumueller@aon.at   

SPÖ St. Martin Pfarrsaal

Sa 08. Tagesausflug Ortsbauernschaft

Sa 08. Weißwurstparty Einkehr am Marktplatz Markt 10A/1

Mo 10.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag Martinsstube Anzing 44

Di 11. 14:00 Pensionistenrunde Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 12. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Fr 14. 19:30 Stammtisch Kameradschaftsbund Gasthaus Wöhrer

Mo 17. 13:00 Kegeln Gruppe 1 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mo 17.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag Martinsstube Anzing 44
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OKTOBER 2022
Mi 19. 08:30 Wanderung Bannholz - Seeweg Oberkappel Pensionistenverband

Mi 19.
15:30 - 
20:30

Blutspende-Aktion OÖ Rotes Kreuz Veranstaltungssaal

Do 20.
15:30 - 
20:30

Blutspende-Aktion OÖ Rotes Kreuz Veranstaltungssaal

Fr 21. 12:30 Beginn Kartenrunde   Pensionistenverband Gasthof Ernst

Fr 21. 19:30 Konzert Christoph Sietzen VOI - Kultur am Markt Markt 7

So 23. 10:00 Bücherei-Cafe nach dem Gottesdienst Öffentliche Pfarrbücherei Markt 10A/11

Mo 24.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag Martinsstube Anzing 44

Di 25.
19:00 - 
21:00

Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde
Pfarrzentrum,
Gruppenraum EG

Mi 26. 21. Donautal-Halbmarathon, Volkslauf u. Wandertag FF Neuhaus-Untermühl Untermühl

Mi 26. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Mo 31.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag Martinsstube Anzing 44

NOVEMBER 2022
Di 01. 08:30 Allerheiligenhochamt Pfarre Kirche

Di 01. 14:00 Andacht mit Gräbersegnung Pfarre Kirche und Friedhof

Mi 02. 13:30 Seniorenwandern Seniorenbund TP: Wöhrer-Parkplatz

Mi 02. 19:00
Allerseelengottesdienst für Verstorbene des 
letzten Jahres 

Pfarre Kirche

Fr 04. Musikanten-Stammtisch GH Die Tenne Kobling 7

Fr 04. 14:00 Seniorentreff Seniorenbund Einkehr am Marktplatz

Fr 04. 19:30 Filmabend "Himmelskind" Freikirche TP Leben GH Wöhrer, 1. Stock

Sa 05. 21:00 Live Musik Elis Lounge Markt 11

Mo 07.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag Martinsstube Anzing 44

Di 08. 14:00 Kegeln Gruppe 2 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 09. 08:30 Rundwanderung St. Martin i. M. Pensionistenverband

Mi 09. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Fr 11. 19:30 Konzert Chanta Noir (Electro, Ethno, Good vibrations) VOI - Kultur am Markt Markt 7

So 13. Jahreshauptversammlung Kameradschaftsbund

Mo 14.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag Martinsstube Anzing 44

Di 15. 14:00 Pensionistenrunde Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 16. 13:30 Spielenachmittag Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

So 20. 15:00 Lesung mit Monika Krautgartner öff. Pfarrbücherei 
Veranstaltungssaal
St. Martin - Markt

Mo 21. 13:00 Kegeln Gruppe 1 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mo 21.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag   Martinsstube Anzing 44

Mi 23. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer
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NOVEMBER 2022
Sa 26. 17:00 Adventkranzsegnung Pfarre Kirche

So 27. Adventkonzert Musikverein Pfarrkirche

So 27. Bratwürstelsonntag Zinöcker Imbiss Allersdorf 31

Mo 28.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag Martinsstube Anzing 44

Di 29.
19:00 - 
21:00

Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde
Pfarrzentrum,
Gruppenraum EG

DEZEMBER 2022
Do 01. 10:00 Weihnachtsfeier Pensionistenverband Trops

Fr 02. Stammtisch im Advent GH Die Tenne Kobling 7

Fr 02. 14:00 Seniorentreff Seniorenbund Einkehr am Marktplatz

Fr 02. 19:30 Filmabend "Weihnachtsfilm" Freikirche TP Leben GH Wöhrer, 1. Stock

Sa 03.
14:00 - 
20:00

Weihnachtsmarkt Ausschuss Lebensqualität Marktplatz

Mo 05.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag Martinsstube Anzing 44

Di 06. 14:00 Kegeln Gruppe 2   Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 07. 09:00 Weihnachtsfeier Seniorenbund Trops

Do 08. 08:30 Hochamt und Imkermesse Pfarre + Imkerverein Kirche

Mo 12.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag Martinsstube Anzing 44

Di 13. 14:00 Pensionistenrunde Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 14. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Fr 16. 19:30 Konzert Hans Theessink Live VOI - Kultur am Markt Markt 7

So 18. 17:00 Hilfsprojekt Sri Lanka Präsentation Rückblick Wengler Margit Veranstaltungssaal

Mo 19. 13:00 Kegeln Gruppe 1 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mo 19.
13:30 - 
18:30

Tanznachmittag Martinsstube Anzing 44

Di 20.
19:00 - 
21:00

Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde
Pfarrzentrum,
Gruppenraum EG

Mi 21. 17:00 Fest der Sonnenwende Erlebniswelt Granit Plöcking

Fr 23. Weihnachtsfeier Elis Lounge Markt 11

Sa 24. Punsch nach den Metten Hilfsprojekt Uganda Aufreiter Eva Marktplatz

Sa 24. 15:30 Kindermette Pfarre Kirche

Sa 24. 22:30 Turmblasen und Christmette Pfarre Kirche

So 25. 08:30 Weihnachtshochamt Pfarre Kirche

Mo 26. 10:00 Fischstandelmarkt Fischerrunde Donauwaller Untermühl

Di 27.
13:30 - 
18:30

Altjahrstanz Martinsstube Anzing 44

Mi 28. 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Sa 31. Punschstand des ÖAAB St. Martin ÖAAB Sparmarkt

Sa 31. Silvester Party Elis Lounge Markt 11

Sa 31. 16:00 Jahreschlussgottesdienst Pfarre Kirche



Änderungen vorbehalten - weitere Veranstaltungstermine finden Sie im Schaukasten in der Gemeindelaube  
oder auf unserer Homepage unter www.sankt-martin.at
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Gedanken von Alfred Beham

Da Herbst is´ wieda kumma,
fia mi´ de schenste Zeit,
de hoaßn Tåg san uma,

mein God, is´ des a Freid!

So woih´ füh´ i mi, wirkli´ woah ,́
so guat is´ ś Umageh ,́

i moa´beinåh´ des gaunze Joah´
kau´s oan net bessa geh´.

De frische, kloare, saubare Luft,
de tuat da richti´ woih´

und bist d´ im Woid, då is´ a Duft –
oafåch wundavoi.

Nåch Schwammal riacht ś, büdt i ma ei,
des taugt ma, åba wia,

praktisch nix kau´ schena sei,
mia kimmt ś oafåch so fia.

Nå jå, und daun, daun geh´ i ś au
de Schwammal-Suacharei,

dass netta wås so sche sei kau,
mia foit nix Bessas ei.

Stoa- oda Herrnbüss´ suachat i
und Rotkappal dazua,

de san de gresste Freid fia mi
und Oaschwammal gråd gnua.

Jedoch is´ ś find´n heit schau schwa,
då muaßt schau boid aufsteh ,́

wie aundare, de suachan a,
gråd gnua siagst umageh´.

Jedoch de Vielfalt der Natua
is ´praktisch unerreicht,
drum suach´ i net grad Büssn nua,
a wås aundas findt´ ma leicht.

Maronenröhrling beispüsweis ,́
de suach´ i b`sundas gern,
wei´ diese nämlich lieb´ ich heiß
und leicht kaust d´ fündig werdn.

A poa Wiesnchampion dazua –
zwischndurch an Parasoi-,
zan finden gibt´s gråd häufti gnua –
schnö håst dei´ Körbal voi.

Da Herbst, de supaschene Zeit,
kunnt´ se´ des gaunze Joah ,́
i frei mi drüba wia net gscheit,
und findt sie wundaboa.

In woara Festtågskleidung pur,
im Pråchtg´waund, so fårbmfroh,
erstrahlt das Wunderlaund Natur,
und des bewegt mi so!

I mecht jetzt oiwei aussegeh´
und ins Landl schau,
de Wöd is´ jå so wundasche,
a Geschenk Gottes gaunz genau!

Herbstln tuat ś




